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Erneuerungswahlen Behördenmitglieder 
für die Amtsdauer 2025 – 2028 
Am Sonntag, 22. September 2024, und im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen an den Vortagen finden die Erneuerungswahlen statt für: 
– Präsident des Ortsverwaltungsrates 
– Mitglieder des Ortsverwaltungsrates 
– Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
(Nach den Bestimmungen des Gesetzes über Abstimmungen und 
Wahlen, sGS 125.3, Abk. WAG)

Abgabetermin Wahlvorschläge 
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 24 WAG sind dem Sekretariat der 
Ortsgemeinde, Sägereistrasse 3, bis spätestens 1. Juli 2024, 16.30 Uhr 
einzureichen. Die Formulare für die Wahlvorschläge und die Zustim­
mungserklärungen der Kandidierenden, können beim Sekretariat  
der Ortsgemeinde, Sägereistrasse 3 bezogen werden und sind unter  
www.og-kaltbrunn.ch abrufbar.

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl 
Falls keine stille Wahl zustande kommt, findet der allfällige zweite Wahl- 
gang am Sonntag, 24. November 2024 statt. Die Wahlvorschläge für 
einen zweiten Wahlgang sind dem Sekretariat der Ortsgemeinde bis 
spätestens Montag, 30. September 2024, 16.30 Uhr zu übergeben.

Frühlingsmärchen
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Die ersten warmen Sonnenstrahlen locken Pflanzen und Tiere aus der 
Winterruhe, wecken Lebensfreude und Abenteuerlust … 
Lausche, entdecke und staune!

Öffnungszeiten Frühlingsferien
Während den Frühlingsferien vom 8. bis 21. April 2024 ist die Bibliothek  
am Mittwochabend von 17.00 – 20.00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:  
www.bibliothek-kaltbrunn.ch

Die neuen Familien-/Grosselternpakete sind da!
Langeweile ade – genau die rich-
tige Ferienunterhaltung! Mit den 
Familien-/Grosselternpaketen erle-
ben die Kinder Spiel und Spass mit 
Frag doch mal die Maus, Yakari, 

Grüffelo und Lieselotte. In den 
Paketen sind diverse Medien (z.B. 
Bücher, Hör-CDs, DVSs, Spiele, 
Malbücher …) enthalten.

PFARREI
Kirche kunterbunt

Am Samstag, 11. Mai, um 16 Uhr 
sind Gross und Klein, Jung und Alt 
eingeladen zur Kirche kunterbunt 
im Pfarreisaal. Nach einem kreati-
ven Teil und einer besinnlichen 
Feier beschliessen wir unser Zu-
sammensein mit dem gemeinsa-
men Essen. 

Männer-Maiandacht 
Am Pfingstmontag, 20. Mai, um 
19 Uhr sind alle Männer herzlich 
eingeladen zur Maiandacht, ganz 
speziell für sie. Treffpunkt ist bei 
der Kirche, den Abschluss feiern 
wir im Waldlehrpfad bei Wurst 
und Brot und kühlen Getränken.

Tanze mit mir in den 
Himmel

Am Mittwoch, 22. Mai, sind aller-
lei Paare und Pärchen eingeladen, 
ihre Liebe zu feiern. Wir beginnen 
um 19 Uhr mit einer Segensfeier in 
der Kirche. Anschliessend sind alle 
eingeladen zum Tanzabend mit 
Leo Jud in der Dröschi.

Sommerlager der Jumo
Auch dieses Jahr findet in den ers-
ten beiden Sommerferienwochen 
das unter dem Patronat von J+S 
stehende Lager der Jumo Kalt-
brunn (Jungwacht & Blauring) statt. 
Vom 8. – 18. Juli 2024 verbringen 
die Kinder und Leiter ein unver-
gessliches Zeltlager in Bütschwil. 
Unter dem Motto «Halt Stopp, de 
Globi suecht en neue Job» ver-
bringen wir gemeinsam elf Tage 
voller Spass und Abenteuer. 

Komm auch du mit und erlebe 
zwei Wochen im Zeltlager mit ver-
schiedenen Geländespielen und wei-
teren spannenden Programmen! 

Alle Kinder ab der ersten Klasse 
aus Kaltbrunn und Umgebung 
sind herzlich eingeladen, sich für 
das Lager anzumelden. Eine Mit-
gliedschaft in der Jumo Kaltbrunn 
ist für die Teilnahme im Lager 
nicht erforderlich. 

Weitere Informationen zum La-
ger und zur Anmeldung findet ihr 
auf unserer Webseite: jumo-kalt-
brunn.ch.

Wir freuen uns auf ganz viele 
neue und altbekannte Gesichter!

KULTURKOMMISSION / «REISEBÜRO LINTH»
«Italiener/innen in der Schweiz»

Jetzt die aktuelle Sonderausstellung besichtigen

Im «Reisebüro Linth», Museum 
für Auswanderung und Ein-
wanderung, weckt die aktuelle 

Sonderausstellung «Prosecco. Pizza. 
Pasta. Italiener:innen in der Schweiz 
– Von neuer Vielfalt. Und vom Um-
gang mit Gästen» viele Emotionen. 
Ein Besuch lohnt sich auf jeden 
Fall!

Jetzt Führungen buchen!

Ob für Schulklassen, Familientreffen, Geschäftsausflüge, Klassenzusammen­
künfte oder Gruppenausflüge: Wir bieten gerne Führungen an und freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme (buero@reisebuero-linth.ch).

Öffnungszeiten (bis Mitte Mai)
• So., 28. April 	 10 – 12 Uhr 
• Do., 2. Mai 	 19 – 21 Uhr 
• Di., 14. Mai  	 19 – 21 Uhr

Weitere Öffnungszeiten werden 
laufend auch in der LinthSicht 
kommuniziert.

www.reisebuero-linth.ch

Datum:	 Sonntag, 28. April 2024
Zeit:	 10.00 bis ca. 10.30 Uhr
Ort:	 Bibliothek Kaltbrunn,  
	 Oberstufenzentrum

Es erzählt:	Anny Schmucki
Freiwillige Kollekte

Wir freuen uns auf viele kleine und grosse Zuhörer!
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GEMEINDERAT

Rücktritte aus den  
Gemeindebehörden

Im Hinblick auf die kommuna-
len Gesamterneuerungswahlen 
vom 22. September 2024 sind 

auf das Ende der laufenden Amts-
dauer, das heisst per 31. Dezember 
2024, folgende Rücktritte be-
kanntzugeben:

	– Paul Schwitter, Mitglied des 
Gemeinderates seit 1. Januar 2009

	– Meinrad Kälin, Mitglied des 
Gemeinderates seit 1. Januar 2017

	– Martin Riget, Mitglied der Ge-
schäftsprüfungskommission seit 
1. Januar 2017

	– Bernhard Eugster, Mitglied der 
Geschäftsprüfungskommission 
seit 21. Mai 2017

Die Würdigung der Verdienste der 
aus dem Amt scheidenden Persön-
lichkeiten folgt zu einem späteren 
Zeitpunkt. Alle übrigen Behörden-
mitglieder stellen sich erfreulicher-
weise für eine weitere Amtsdauer 
zur Verfügung.

Politische Gemeinde Schänis 

Erneuerungswahlen der Behördenmitglieder 
für die Amtsdauer 2025/2028

Am Sonntag, 22. September 2024, und im Rahmen der gesetzli­
chen Bestimmungen an den Vortagen, finden die Erneuerungswahlen 
statt für das Gemeindepräsidium sowie für die Mitglieder des 
Gemeinderates und der Geschäftsprüfungskommission.

Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes über Wahlen und  
Abstimmungen (sGS 125.3, abgekürzt WAG).

Abgabetermin Wahlvorschläge 
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 24 WAG sind der Gemeinderats­
kanzlei Schänis bis spätestens Freitag, 5. Juli 2024, 11.30 Uhr,  
zu übergeben. 

Die Formulare für Wahlvorschläge und Kandidatenzustimmungen 
können beim Gemeinderatsschreiber bezogen werden und sind 
unter www.schaenis.ch abrufbar (Direktlink «Onlineschalter» –  
«Wahlvorschlag», «Wahlvorschlag, Kandidatenzustimmung»).

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl 
Kommt keine stille Wahl zustande, findet der allfällige zweite 
Wahlgang am Sonntag, 24. November 2024, statt. Die Wahlvor­
schläge für einen solchen Wahlgang sind der Gemeinderatskanzlei 
Schänis bis spätestens Montag, 30. September 2024, 11.30 Uhr,  
zu übergeben.

Schänis, 2. April 2024� Gemeinderat Schänis

Politische Gemeinde Schänis 

Widerruf 
Mit Beschluss vom 26. Februar 2024 widerruft der Gemeinderat 
folgenden Erlass vom 28. August 2023:

– Schutzzonenreglement für die Grundwasserfassung Wüschlen 

Der Erlass lag vom 17. Oktober bis 15. November 2023 öffentlich auf.

Der Widerruf erfolgt, weil wegen eines Missverständnisses in der 
Kommunikation wichtige Verfahrensvorschriften nicht eingehalten 
wurden, insbesondere die fehlende Mitwirkung und die fehlende  
Einbindung bzw. Benachrichtigung der betroffenen Grundeigen­
tümer. Das Verfahren wird neu aufgegleist.

Schänis, 2. April 2024� Gemeinderat Schänis

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Schänis

 1. bis 29. Februar 2024

Maag Nelli, Hedingen, an RPM Immo-
bilien AG, Bilten, Grundstück Nr. 
1523, Oberbirgstr., Schänis (1750 m2 
Grundstückfläche)

Schweizer Christoph, Schänis, an Eicher 
Nadine, Schänis, Grundstücke Nr. 
1759, Fuchswinkel 22b, Schänis (Wohn-
haus, Tiefgarage, 179 m2 Grundstück-

GREEN DAY

Gib der Natur wieder 
etwas zurück!

Im Rahmen der Umsetzung des 
St. Galler Energiekonzepts setzt 
der Green Day zusammen mit 

vielen Partnern vom 2. – 4. Mai 2024 
wichtige Zeichen zur Ressourcen-
schonung und zum Klimaschutz. 
In Schänis spannen die Politische 
Gemeinde mitsamt der Schule 
Schänis, die Ortsgemeinde Schä-
nis, das Forstrevier Benken-Schä-
nis Süd sowie die Energieversor-
gung Schänis AG (EVS AG) zusam-
men und gestalten ein nachhal
tiges Projekt im Schänner Wald. 
Ebenso wird das Thema Solarener-
gie ins Bewusstsein der Bevölke-
rung gerückt mit der Einweihung 
der Photovoltaikanlage auf dem 
Dach der Landi Linth.

Wertvoller regionaler  
Rohstoff 
Die EVS AG unterhält seit mehr als 
drei Jahren einen Wärmeverbund 
in Schänis. Die Holzschnitzelhei-
zung wird in Zusammenarbeit mit 
der Ortsgemeinde Schänis und 
dem Forstbetrieb Benken mit Holz 
aus dem Schänner Wald gespiesen. 
Die Erfolgsgeschichte der Verwen-
dung des regional nachwachsenden 
Rohstoffes für eine klimafreund
liche Wärmeversorgung wird am 
Green Day um ein Kapitel reicher. 
Die Verantwortlichen wollen im 
wahrsten Sinne des Wortes der  
Natur wieder etwas zurückgeben! 

Sie pflanzen mit Schülerinnen und 
Schülern der 1. Oberstufe am 2. und 
3. Mai Bäume und betreiben Wald-
pflege. Fauna und Flora profitieren 
durch diese Massnahmen – und 
gleichzeitig lernen die Jugendli-
chen, was es heisst, mit Tatkraft 
Sorge zur Umwelt zu tragen. 

Strom vom Dach – effektiv 
und emissionsfrei
Für die Landi Linth war die Reali-
sierung einer Photovoltaikanlage 
der nächste Schritt in ihrer ökono-
mischen und ökologischen Ener-
gieplanung und -ausgestaltung. Im 
Zuge der Einführung des neuen 
Ladenkonzeptes wurden alle Lam-
pen durch LED-Leuchtmittel er-
setzt; die Realisierung der Photo-
voltaikanlage mit einer Leistung 
von 116 kWp bedeutet nun, dass 
der Strom für den Laden selbst 
produziert werden kann – und 
dies notabene CO2-neutral. Am 
Samstag, 4. Mai, wird die Solaran-
lage zusammen mit der EVS AG als 
Ausführungspartnerin um 10 Uhr 
offiziell durch EVS-Geschäftsleiter 
Franco Stocco und Simon Zahner, 
Vorsitzender der Geschäftsleitung 
der Landi Linth, eröffnet. Interes-
sierte dürfen einen spannenden 
Augenschein nehmen und sich 
beim Apéro mit den Solarprofis 
austauschen.

Schänner Schüler und Schülerinnen werden Anfang Mai Bäume pflanzen  
und Waldpflege betreiben.
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GEMEINDERAT

Es lebe der Sport!

In der März-Ausgabe der Linth-
Sicht wurde die Bevölkerung 
über die mit den hiesigen Ver-

einen erstmals geplante Kultur
woche (16. – 22.9.2024) und Sport-
woche (29.4. – 5.5.2024) informiert.

Letztere steht nun kurz vor der 
Umsetzung, und der Gemeinderat 
freut sich, dass bereits die entspre-
chenden Flyer in den Haushalten 
angekommen sind. Unsere Sport-
vereine bieten darin attraktive 
Schnuppertrainings an. Schauen 
Sie in die Angebote rein und erle-
ben Sie beim ungezwungenen Mit-
machen die Bewegungsfreude in 
den spannenden Sportarten und 
die Geselligkeit in den Vereinen.

Den Flyer findet man auf digita-
lem Weg auch mittels 
QR-Code oder Link 
www.schaenis.ch/anla-
esseaktuelles/5987641.

Der Klassiker:  
Dä schnällscht Schänner
In die Zeit der Sportwoche fällt auch 
die Austragung des «schnällschte 
Schänners», welchen der Turn

verein und der Damenturnverein 
Schänis jedes Jahr für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene ausrich-
tet. Am Samstagmorgen, 4. Mai, 
kann man sich in den Disziplinen 
80 m-Sprint, Birligrunde, Stein
stossen, Hindernislauf oder Fami-
lienlauf messen. Trotz Wettkampf-
fieber und gesundem Ehrgeiz der 
Teilnehmenden heisst es auch hier: 
«Mitmachen kommt vor dem 
Rang», und der Spass für die ganze 
Familie steht im Vordergrund. 

Der Neuzugang: Bikeparcours
Die Politische Gemeinde Schänis 
hat einen kleinen Bikeparcours an-
geschafft, der aus vier Elementen 
aus Metall und Holz besteht. Kin-
der, Jugendliche, aber auch Er-
wachsene können spielerisch ihre 
Geschicklichkeit mit dem Velo trai-
nieren. Der Bikeparcours wird von 
Frühling bis Herbst abwechselnd 
in Maseltrangen, Rufi und Schänis 
aufgebaut und bietet eine tolle 
Freizeitmöglichkeit an der frischen 
Luft. Ab aufs Velo, fertig, los!

GEMEINDEBIBLIOTHEK

Gartenlektüre

In unserer Bibliothek finden Sie 
eine vielfältige Auswahl an 
Gartenbüchern, die Sie kosten-

los ausleihen können. Tauchen Sie 
ein in die Welt der Gärten und ent-
decken Sie inspirierende Ideen für 
die Gestaltung Ihres eigenen grü-
nen Paradieses. Besuchen Sie uns 
in der Bibliothek und lassen Sie 
sich von der Vielfalt und Schönheit 
der Gartenbücher begeistern.

Öffnungszeiten
Montag: 	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 	18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 	 09.30 – 11.00 Uhr
Am Auffahrtssamstag ist die 
Bibliothek geschlossen.

Die Ausleihe der Bücher ist kostenlos.

Sie finden uns auch auf Instagram:
@gemeindebibliothek_schaenis

fläche), Nr. M8327, Fuchswinkel, Schä-
nis (1/12 ME an Nr. 1761, Autoeinstell-
platz), und Nr. M8328, Fuchswinkel, 
Schänis (1/12 ME an Nr. 1761, Autoein-
stellplatz)

Staub Ruth, Maseltrangen, an Spirig 
Hans und Tanja, Schänis, zu je 1/2 ME, 
Grundstücke Nr.  S5490, Dörflistr. 22, 
Maseltrangen (187/1000 ME an Nr. 
1908, Wohnung), Nr. M8633, Dörflistr., 
Maseltrangen (1/38 ME an Nr. 1906, 
Autoeinstellplatz), und Nr. M8634, 
Dörflistr., Maseltrangen (1/38 ME an 
Nr. 1906, Autoeinstellplatz)

Kamer Richard, Rufi, an Kamer Ueli 
Martin, Rufi, 1/4 ME an Grundstück 

Nr. 113, Rüti, Rufi (33 829 m2 Grund-
stückfläche), Nr. 684, Abrächwiese, 
Schänis (Stall, 13 006 m2 Grundstück-
fläche), 1/4 ME an Grundstück Nr. 690, 
Strüpfen, Schänis (6226 m2 Grund-
stückfläche), Nr. 1148, Hausberg 583, 
Rufi (Wohnhaus, Stall, Garagen, 
Scheune, 51 965 m2 Grundstückfläche), 
Nr. 1149, Hausberg, Rufi (Trafostation, 
61 m2 Grundstückfläche), Nr. 1152, 
Hausberg, Rufi (Stall, 83 292 m2 Grund-
stückfläche), Nr. 1162, Bugglen, Schä-
nis (Stall, 12 394 m2 Grundstückfläche), 
und Nr. 1177, Helblinggütli, Schänis 
(15 146 m2 Grundstückfläche)

Legende: ME = Miteigentum,  
StWE = Stockwerkeigentum

GEMEINDERAT
Baubewilligungen 1. bis 29. Februar 2024

Ordentliches Verfahren nach Art. 
138, 139 PBG und vereinfachtes Ver-
fahren nach Art. 140, 141 PBG
Hanspeter Zweifel, Rüti Dorf 2635, 
8718 Schänis; Sanierung Fassade und 
Dach inkl. Dachkonstruktion bei Stall, 
Vers. Nr. 978, Rüti Dorf, Schänis (L)
Regula und Pascal Tanner, Chastli 44, 
8718 Schänis; Sanierung Dachfenster 
und Pool-Abdeckung, Vers. Nr. 1390, 
Parz. Nr. 276, Chastli 44, Schänis (W1b)
DSE systems AG, Letz 2212, 8723 Ma-
seltrangen; Erstellung von zwei Silos 
und Einhausung Betonmischer (bereits 
erstellt), Vers. Nr. 2212, Parz. Nr. 1654, 
Letz, Maseltrangen (IA)
Genossenschaft Alterswohnungen 
Schänis, Fuchswinkel 25, 8718 Schänis; 
Sanierung Nordfassade mit Eternit, 
Vers. Nr. 2370, Parz. Nr. 266, Vorheime 1, 
Schänis (K2)
Nastasia und Milan Pavic, Rotweg-
strasse 7, 8810 Horgen; Projektände-
rung zu BG Nr. 2023-016; Anpassung 
Grundrisse, Ergänzung Terrassen, Vers. 
Nr. 2662, Parz. Nr. 1338, Solenberg, 
Maseltrangen (W1a)
Xaver Hämmerli, Quellenstrasse 4, 
8718 Schänis; Erstellung Vorplatz mit 
Rasengittersteinen, Parz. Nr. 993, Quel-
lenstrasse, Schänis (W1b)
Ulrich Steiner, Hofweg 4, 8718 Schänis; 
Fassadensanierung inkl. Dämmung, 
Vers. Nr. 2048, Parz. Nr. 1535, Hofweg, 
Schänis (W3)
Leo und Myrta Jud, Quellenstrasse 11, 
8718 Schänis; Ersatz Ölheizung durch 
Luft-Wasser-Wärmepumpe (Aussen-
montage), Einbau Fenster, Vers. Nr. 1772, 
Parz. Nr. 1396, Quellenstrasse, Schänis 
(W1b)
Marcel Ruoss, Urteilen 25, 8718 Schä-
nis; Erstellung Pergola bei Vers. Nr. 2166, 
Parz. Nr. 812, Urteilen, Schänis (W1b) 
Thomas Steiner, Schwanden 558, 8718 
Schänis; Ersetzt BG Nr. 2021-081; 
Teilabbruch Wohnhaus, Vers. Nr. 558 
und Neubau Wohnhaus, Parz. Nr. 1127, 
Schwanden, Schänis (L)
Wolfgang und Priska Tieber, Gaster-
strasse 461, 8718 Schänis; Umnutzung 
Restaurant in Hotelzimmer, Neubau 
Autounterstände, Vers. Nr. 461, Parz. 
Nr. 240, Dorfstrasse, Schänis (L)
Thomas Marty, Obermatt 573, 8723 
Rufi; Neubau Ökonomiegebäude, Vers. 
Nr. 2670, Abbruch best. Garage, Vers. 

Nr. 1739, Parz. Nr. 1198, Obermatt, 
Schänis (L)
Thomas Marty, Obermatt 573, 8723 
Rufi; Geländeanpassung mit Aushub 
aus Neubau BG Nr. 2023-040, Parz. Nr. 
1198, Obermatt, Schänis (L)
Alpine Segelflugschule Schänis AG, 
Gastermatt 2534, 8718 Schänis; Erstel-
lung PV-Anlage an Westfassade von 
Hangar, Vers. Nr. 1364, Gastermatt, 
Schänis (IE C)
Josef Jud, altes Schulhaus 1012, 8723 
Maseltrangen; Anbau Balkon im Ober-
geschoss beim best. Gebäude, Vers. Nr. 
1012, Dörfli, Schänis (K2)
Hilding Anders AG, Biltnerstrasse 42, 
8718 Schänis; Abbruch bestehender 
Autounterstand, Vers. Nr. 1806, und 
Neubau Parkplätze, Parz. Nr. 1775,  
Güterteilstrasse, Schänis (IA)
Interkran AG, Industriestrasse 2, 6345 
Neuheim; Neubau Elektrozuleitung, 
Parz. Nr. 1746, 1747, 1545, Säumergut-
strasse, Schänis (VF)
Metzgerei Rickli AG, Unterdorf 13, 
8718 Schänis; Dachsanierung und Ein-
bau PV-Anlage, Vers. Nr. 1323, Parz. 
Nr. 1323, Unterdorf 13a, Schänis (K2)
Roman Eugster, Landstrasse 30, 8723 
Rufi; Ersatz Eingang bei Wohnhaus, 
Vers. Nr. 782, Landstrasse 30, 8723 Rufi 
(K2)
GEOCONTROL AG, Feld 11, 8718 
Schänis; Neugestaltung Umgebung, 
Einbau Tor Südostfassade, Vers. Nr. 1740, 
Parz. Nr. 990, Feld 11, Schänis (IA)

Meldeverfahren nach Art. 142 PBG 
Anton und Agnes Jud, Windegg 76, 
8718 Schänis; Erstellung einer Photo-
voltaikanlage auf Gebäude, Vers. Nr. 
2517, Parzelle Nr. 533 (WL)
Hans Martin und Iris Stüssi, Chastli 41, 
8718 Schänis; Verlängerung Baubewil-
ligung Nr. 2020-052; Überdachung 
Platz und Erweiterung Sichtschutz 
Vers. Nr. 1466, Parzelle Nr. 875, Chastli, 
Schänis (W1b)
Landi Linth Genossenschaft, Landi
strasse 2, 8718 Schänis; Erstellung einer 
Photovoltaikanlage auf Gebäude, Vers. 
Nr. 2167, Parzelle Nr.1627 (WG2)
Hans Jörg und Sonja Wyss, Escher
strasse 49, 8718 Schänis; Montage von 
zwei Solar-Modulen am Balkongelän-
der beim Gebäude, Vers. Nr. 1938, Parz. 
Nr. 1490 (W2)
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SCHULE

Dienstjubiläum
Susanne Bernold
Seit 35 Jahren steht Susanne 
Bernold im Schuldienst des Kan-
tons St. Gallen. Nach Absolvie-
rung ihrer Ausbildung zur Sekun-
darlehrerin übernahm Susanne 
Bernold eine Jahres-Stellvertretung 
in Kilchberg, anschliessend wurde 
sie in Schänis angestellt und ist 
seither eine verlässliche Stütze des 
Oberstufenteams. Wie damals noch 
üblich, war die Wohnsitznahme 
am Arbeitsort Pflicht, längst ist die 
in Sargans aufgewachsene Lehre-
rin in Schänis eine Einheimische. 

Unzähligen Real- und Sekun-
darschülerinnen und -schülern hat 
sie in den vergangenen Jahren ins-
besondere die sprachlichen Fächer 
nähergebracht. Nicht selten unter-
richtet sie jetzt die Kinder ehema-
liger Schülerinnen und Schülern. 
Während 15 Jahren (2004 – 2019) 
hat sie zusammen mit der Oberstu-
fen-Schulleiterin das Projekt «Me-
diation in der Schule» umgesetzt. 
Dies hat das positive Schulklima 
massgeblich unterstützt. Als erfah-
rene Mediatorin hat sie auch für 
Anliegen ihrer Teamkolleginnen 
und -kollegen stets ein offenes Ohr.

Susanne Bernold wird sowohl von 
den Lernenden, ihren Arbeitskol-
leginnen und -kollegen wie auch 
vom Schulführungsteam sehr ge-
schätzt. 

Das Schulführungsteam gratu-
liert herzlich zu diesem besonde-
ren Jubiläum, dankt für den en
gagierten Einsatz während so vie-
ler Jahre und wünscht Susanne 
Bernold weiterhin viel Freude bei 
ihrer Tätigkeit.

Susanne Bernold feiert ihr  
35-Jahre-Jubiläum.

MUSIKSCHULE

Maikonzert

Am Samstag, 25. Mai, 17 Uhr, 
führt die Musikschule im 
Mehrzweckgebäude Hof in 

Schänis das traditionelle Maikon-
zert durch. Die Musikschülerin-
nen und Musikschüler präsentie-
ren mit den verschiedensten Blas-, 
Streich-, Saiten-, Tasten- und 

Schlaginstrumenten in einem ab-
wechslungsreichen und unterhalt-
samen Programm einen bunten 
Strauss voller Melodien. Der Ein-
tritt ist frei, alle Musikliebhaber 
und Fans sind herzlich willkom-
men. Die Musikschule freut sich 
auf zahlreiches Erscheinen.

Weitere Anlässe/Termine:
Instrumentenbesuchswoche: Montag, 13. Mai – Freitag, 17. Mai
Interessierte Kinder und Erwachsene dürfen den Musikunterricht wäh-
rend dieser Woche live miterleben. Der Plan wird Anfang Mai auf 
www.schuleschaenis.ch publiziert.

Instrumentenvorstellung:  
Samstag, 25. Mai, 13.30 – 15.00 Uhr, Schulhaus Oberdorf
Alle musikbegeisterten Kinder und Erwachsenen können unter fach-
kundiger Anleitung und Beratung durch die Musiklehrpersonen die 
verschiedenen Musikinstrumente ausprobieren. Die Musikgesellschaft 
Schänis bewirtet die Besucher und Besucherinnen in einer Kaffeestube.

An-/Abmeldeschluss für das kommende Semester:  
Freitag, 31. Mai 2024

BAUAMT

Schänner Sitzbänke in  
frischem Gewand

In den letzten Tagen und Wo-
chen sind sie einem ins Auge 
gefallen, die Sitzbänke in Schä-

nis. Sie sehen neu aus – und sind es 
doch nicht (ganz). Verantwortlich 
für das attraktive Erscheinungs-
bild der Sitzgelegenheiten ist Ro-
man Jud, langjähriger engagierter 
Mitarbeiter Infrastruktur.

Exemplare aus  
Verkehrsvereinszeiten
Es war ein echtes Grossprojekt, 
dem sich Roman Jud diesen Win-
ter verschrieben hatte. Zu seinem 
60. Geburtstag nahm er sich der 
Sitzbänkli auf dem gesamten 
Schänner Gemeindegebiet an – 
und machte damit der Bevölke-
rung ein Geschenk!

Stolze 75 Bänke sind es, die an 
Aussichtsorten, an Spazierwegen, 
auf Plätzen und auf den Friedhöfen 
stehen. Sie dienen besonders der 
älteren Bevölkerung, aber auch 
Männern und Frauen in der Znüni- 

oder Mittagspause oder den Ju-
gendlichen am Wochenende als 
Sitzgelegenheit. Teilweise stammen 
die Bänke noch aus Verkehrsver-
einszeiten. Man kann sich also vor-
stellen, dass bei vielen Sitzbänken 
die Farbe abgeblättert war oder 
sich gar Moos darauf breitgemacht 
hatte. Zudem konnte das Dougla-
sienholz unter dem Farbauftrag 
nicht atmen, beziehungsweise die 
Feuchtigkeit verursachte Schäden 
an den Holzlatten. 

Eine grosse «Büez» – damit’s 
wieder Freude macht!
Rund vier Stunden dauerte es im 
Durchschnitt, bis ein Bänkli wieder 
in alter oder eben in «neuer Frische» 
erstrahlte. Zuerst hiess es, Bank
latten abmontieren, in die Werk-
statt transportieren, abdampfen, 
dann bürsten und mit einer geeig-
neten Lasur versehen. Jeweils drei 
Mal trug Roman Jud die Lasur auf, 
damit’s auch wirklich hält. Bei ver-
schiedenen Bänkli mussten die Lat-
ten ganz ausgewechselt werden. 
Roman Jud nahm sich auch die 
Mühe, den aktuellen Bestand der 
Sitzbänke zu katalogisieren, denn 
ein paar neue Bänkli durften an 
stark frequentierten Orten ergänzt 
werden – eines beispielsweise am 
Hofbach bei den Oberstufenschul-
häusern; notabene inklusive Ab-
fallkübel. 

Der Sommer kann kommen in 
Schänis! Der öffentliche Raum ist 
bereit für Outdoor-Aktivitäten 
und Augenblicke der Musse – mit 
intakten, wetterbeständigen und 
attraktiven Sitzbänken.

Blick in die Werkstatt. Jede Holzlatte 
wurde drei Mal gestrichen.

Frühlingsgefühle auf dem Bänkli an der Nässistrasse in Rufi.

Die Büros der Gemeindeverwaltung Schänis bleiben am Freitag 
nach Auffahrt, 10. Mai 2024, geschlossen. Bei einem Todesfall ist 
das Bestattungsamt unter der Nummer 079 616 23 14 erreichbar.
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PFARREI UND KIRCHGEMEINDE 
SCHÄNIS-MASELTRANGEN

Vielen Dank, lieber Anton!

Im September 2019 trat Anton 
A. Keller in den Dienst der 
Kirchgemeinde Schänis-Masel-

trangen ein und übernahm die 
Mesmer-Aufgaben in der Sebasti-
anskirche und die Stellvertretung 
in der St. Leonhardskapelle mit 
grossem Elan. Aber nicht nur die 
Vorbereitung und Begleitung der 
Gottesdienste und Feiern und die 
Anleitungen der Ministranten ka-
men Antons Know-how und Er-
fahrung in punkto Liturgie entge-
gen. Auch bei allem, was Knöpfe, 
Schalter und Kabel hatte, waren 
Antons Fähigkeiten von unschätz-
barem Wert. In Gesangs- und Mu-
sikkonzerten unterstützte er die 
Darbietungen mit grosser Umsicht 
und sorgte für eine optimale Ku-
lisse mit Sound und Licht. Ja, er 
war wirklich «Herr über die Tech-
nik» in unserer schönen Sebasti-
anskirche und konnte zudem den 
Kirchenverwaltungsrat bei vielen 
Fragen rund um die IT beraten.

Nach 4½ Jahren Anstellung als 
Mesmer wollte sich Anton einer 
neuen beruflichen Herausforde-
rung stellen. Mit seinem offiziellen 
Arbeitsende per 31. März bleibt er 
der Kirche aber noch etwas erhal-
ten und wird die Dienste bis zum 
Eintritt unseres neuen Mesmers, 
Marc Jud, am 1. Juni punktuell un-
terstützen. Dieser Zusatz-Effort ist 
nicht selbstverständlich und wird 
sehr geschätzt.

Pfarreibeauftragter Bruno Schmid 
und der Kirchenverwaltungsrat 
Schänis-Maseltrangen möchten 
Anton A. Keller aber jetzt schon 
einen grossen Dank aussprechen 
für sein Engagement und seine 
tolle Arbeit in und für die Kirche 
in Schänis. 

Eins ist sicher: Wir werden sei-
nen trockenen Humor und seine 
allmorgendlichen und allabend
lichen «kanariengelben» Schritte 
zur Sebastianskapelle vermissen! 
Lieber Anton, Merci für Dein Wir-
ken und alles Gute auf Deinem 
weiteren Lebensweg!

Damals noch ohne Bart:  
Anton A. Keller beim Anstellungs
beginn vor viereinhalb Jahren.

Auffahrtsfest mit Prozession
Zu Christi Himmelfahrt, am Don-
nerstag, 9. Mai, wird in Schänis die 
Tradition der Flurprozession ge-
lebt. Alle, die begleitet von den 
Fahnen von Juma Kongri gerne 
zur St. Sebastianskapelle mitspazie-
ren möchten, treffen sich um 10.30 
Uhr beim Mehrzweckgebäude, 
Hofstrasse 1, in Schänis. Bei der 
Kapelle am alten Linthlauf werden 
wir nach unserer Ankunft einen 
stimmungsvollen openair-Gottes-
dienst feiern. Im Anschluss an die 
Feier gibt es Wurst und Brot sowie 
Getränke zum Kaufen, und wir ge-
niessen das fröhliche Beisammen-
sein. Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Schänis statt.

PFARREI

SCHULE

Tag der Musik

Mit der musikalischen Be-
gleitung des Festspiels im 
Jahr 2022 erlangte die 

Band Schäbyschigg in unserem 
Dorf und der Region grosse Be-
kanntheit. Die fünf Musiker tref-
fen einfach den Nerv des Publi-
kums mit ihrer mitreissenden Mu-

sik zwischen Tradition und Mo-
derne. Auch die Schule Schänis 
kam am 21. März in den Genuss 
einer geballten Ladung Schäby-
schigg. Zum Tag der Musik gestal-
tete die Band viele lebhafte Augen-
blicke mit den Kindern des Kin-
dergartens und der Unterstufe. 

Eintauchen in den  
Klangkosmos
Von der ersten Minute an zogen 
die Musiker und ihre Instrumente 
die Kinder in ihren Bann. Bereits 
im Gang wurden die Schülerinnen 
und Schüler sowie die Kindergärt-
ler musikalisch empfangen. Das 
rhythmische Stampfen übertrug 
sich sofort auf die ganze Schar. Die 
Kinder  waren Feuer und Flamme 
und blieben es auch für die nächs-
ten 50 Minuten. 

Tobi an der Tuba
Zu jeder Darbietung gab es eine 
kleine Geschichte und natürlich 
etwas zum Mitmachen. Tubist Toby 
Zwyer erzählte zum Beispiel, woher 
das Lied «Zoge am Bogä» stammt 
und sang es sogleich in beeindru-
ckendem Tempo und in waschech-
tem Urnerdialekt vor, fetzig beglei-
tet vom Rest der Band und mit 
dem Support der Kinder beim Re-
frain. Weiter ging’s mit dem Schul-
reisli ins Appenzell. Also, Hände 
in die Hosensäcke. Das Singen  
eines «Os» in verschiedenen Ton-

höhen war herausfordernd, galt es 
doch, den Ton abzunehmen, wäh-
renddem die Musiker dazu spielt.

Tierisches Klangorchester
Auf witzige Weise erfuhren die 
Kinder etwas über die Instrumente 
der Bandmitglieder: Tuba, Bass
trompete, Trompeten und Klari-
nette begaben sich in die Welt der 
Tiere. Ein keckes Lied erklang in 
der Geräuschkulisse der pelzigen 
und gefiederten Freunde – nota-
bene von den Kinder intoniert. 
Und so war ein applaudierendes 
«Wuff-wuff» zum tierischen Glücks
moment sicher.

Spielspass und Virtuosität der 
Musiker waren jederzeit spürbar, 
und mit pädagogischem Geschick, 
viel Erfahrung und Schmiss rissen 
sie die Kinder mit.

An diesem gelungenen Anlass 
durfte gestampft, gewandert, ge-
sungen, gelacht und mitgetanzt 
werden. Der Tag der Musik liess 
mit allen Sinnen erleben: Musik 
bewegt, schenkt Freude – und 
stärkt das Wir-Gefühl! 

Die Musiker von Schäbyschigg nahmen die Kinder mit in die Welt der Musik.

Jungwacht und Blauring verbringen  
das SoLa im Berner Oberland

Die Vorfreude wächst! Auch dieses 
Jahr wird Jungwacht und Blauring 
Schänis (JBS) in den ersten beiden 
Sommerferienwochen ins Lager 
ziehen und Spiel und Spass, Natur 
und Abenteuer erleben (7. – 19. Juli 
2024). Das Leitungsteam hat wie-
der ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit vielen Highlights zu-
sammengestellt. So viel sei schon 
verraten: Es wird heldenhaft und 
legendär – in Lauenen im schönen 

Berner Oberland! Am Donnerstag, 
23. Mai, 19 Uhr, führt die JBS einen 
Elternabend im Pfarreisaal (Mehr-
zweckgebäude) durch, um über  
alles Wissenswerte zum Lagerle-
ben zu informieren.

Freut Euch auf zwei Wochen 
Sun, Fun und Action mit der JBS! 
Die Anmelde-Informationen zum 
Sommerlager 2024 werden zu ge-
gebener Zeit auf wp.jbschaenis.ch 
aufgeschaltet.
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Erneuerungswahlen  
für die Amtsdauer 2025 – 2028
Am 22. September 2024 finden die Gesamterneuerungswahlen für 
die Gemeindebehörden statt. Die Ortsgemeinde Schänis informiert, 
welche Ratsmitglieder sich für die neue Amtsdauer 2025 – 2028 zur 
Wiederwahl stellen.

Verwaltungsrat
Zur Wiederwahl treten an:
– Büsser Roger, Oberbirgstrasse 1 (Präsident)
– Gmür Dominik, Lindeli 1361 (Mitglied)
– Schwitter Brigitta, Feld 27 (Mitglied)
– Beeler Remo, Zaun 121 (Mitglied)

Geschäftsprüfungskommission
Zur Wiederwahl treten an:
– Büsser Marcel, Rappenbachstrasse 19
– Düring Helena, Biltnerstrasse 37

Folgende Mitglieder stellen sich nicht mehr für eine weitere 
Amtsdauer zur Wahl:
– Seliner Thomas, Mitglied Verwaltungsrat (seit 2013)
– Glarner Anton, Geschäftsprüfungskommission (seit 2007)

Details und Termine für die Abgabe der Wahlvorschläge entnehmen 
Sie bitte nebenstehendem Inserat.

Schänis, April 2024� Der Verwaltungsrat

Ortsgemeinden Dorf,  
Maseltrangen, Rufi und Schänis 

Erneuerungswahlen  
für die Amtsdauer 2025 – 2028
Am Sonntag, 22. September 2024, und im Rahmen der gesetzli­
chen Bestimmungen an den Vortagen finden die Erneuerungswahlen 
statt für 
– den Präsidenten des Verwaltungsrates 
– die Mitglieder des Verwaltungsrates 
– die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission

Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes über Abstimmungen  
und Wahlen (sGS 125.3, abgekürzt WAG).

Abgabetermin Wahlvorschläge 
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 24 WAG sind den zuständigen  
Präsidenten der Ortsgemeinde bis spätestens Freitag, 5. Juli 2024, 
11.30 Uhr, einzureichen. Diese sind gültig, wenn sie von wenigstens 
15 Stimmberechtigten unterzeichnet sind und ausschliesslich  
Kandidaten/-innen enthalten, die ihrer Kandidatur zustimmen.  
Die Ratsschreiber geben entsprechende Formulare ab.

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl 
Kommt keine stille Wahl zustande, findet der allfällige 2. Wahlgang 
am 24. November 2024 statt. Die Wahlvorschläge für einen solchen 
Wahlgang sind dem zuständigen Präsidenten der Ortsgemeinde bis 
spätestens Montag, 30. September 2024, 11.30 Uhr, zu übergeben. 

April 2024� Die Verwaltungsräte

ENERGIEVERSORGUNG SCHÄNIS AG

10-Jahre-Dienstjubiläum  
Daniel Adank

Die Energieversorgung Schä-
nis AG (EVS AG) gratuliert 
Daniel Adank herzlich zu 

seinem 10-jährigen Dienstjubiläum 
und dankt ihm für seinen grossen 
Einsatz im vergangenen Jahrzehnt. 

Daniel Adank hat als Netzmon-
teur gestartet und ist heute der zu-
ständige Bereichsleiter Netz. Nach 
einem Jahrzehnt Einsatz im Schän-
ner Netzbau sind sein Fachwissen 
und sein Know-how sehr gross. 
Ein sicheres, stabiles Netz ohne 
Unterbruch ist jederzeit sein Haupt
anliegen und tägliches Ziel.

Für die Zukunft wünscht das 
ganze Team und der Verwaltungs-
rat der Energieversorgung Schänis 

AG Daniel Adank beste Gesund-
heit, weiterhin viel Freude im Be-
ruf und alles Gute auf dem beruf-
lichen und privaten Lebensweg.

Daniel Adank wirkt seit 10 Jahren  
engagiert im EVS-Team.

ENERGIEVERSORGUNG SCHÄNIS AG

Netzanschlussgebühren mit zeit-
gemässen AGB neu geregelt

Die Energieversorgung Schä-
nis AG (EVS AG) ist stets 
bestrebt, ihren Kunden in 

allen Dienstleistungssparten ad- 
äquate Angebote anzubieten. Kun-
denorientiertheit und Aktualitäts-
bezug widerspiegeln sich im Ideal-
fall auch in Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen (AGB) und Tarifen, 
die im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen laufend auf den 
aktuellen Stand gebracht werden. 
Dies ist nun auch bei den Allge-
meinen Geschäftsbedingungen be-
treffend Netzanschluss der Fall.

Sein Haus mit Strom versorgen
Wer ein Haus baut und es mit 
Strom versorgen will, der braucht 
einen Anschluss ans Stromnetz. 

Auch bei Verstärkung, Erweite-
rung, Änderung oder Ersatz von 
bestehenden Anschlüssen muss die 
Netzanschluss-Situation neu gere-
gelt werden und es fällt eine Ge-
bühr für den Netzanschluss (An-
schlussbeitrag) an. Ein Netzbetrei-
ber, in diesem Falle die EVS AG, 
erstellt diese Verbindung vom 
Stromnetz zur Hausinstallation 
des Kunden und stellt den Netzan-
schluss und die daraus resultie-
rende Möglichkeit der Netznut-
zung sicher. Entsprechende AGB 
regeln alle Fragestellungen im Zu-
sammenhang mit der Erstellung 
des Netzanschlusses und der ent-
sprechenden Tarife.

Auf www.ev-schaenis.ch/kunden-
dienst/dokumente-links.html fin-
den Sie dazu die nach dem Regle-
ment Stromversorgung der Politi-
schen Gemeinde vom 12.6.2023, in 
Vollzug ab 1.1.2024, und den Vor-
gaben der Elcom ausgearbeiteten 
neuen AGB, welche per 1.4.2024 in 
Kraft treten. Für Kundinnen und 
Kunden entstehen mit den ange-
passten AGB generell keine Nach-
teile. Im Gegenteil, die Tarife ge-
stalten sich neu bedürfnisgerecht 
und fair und entsprechen der gän-
gigen schweizweiten Praxis. Für 
Fragen und weitere Infos zu die-
sem Thema steht die EVS AG gerne 
zur Verfügung. 

PFARREI

Maria, unsere Begleiterin

Der Mai gilt traditionell als 
«Marienmonat». Die Got-
tesmutter wird in der christ-

lichen Spiritualität als Sinnbild für 
die lebensbejahende Kraft des Früh-
lings und das Aufblühen der Natur 
verstanden. Die Maiandachten ge-
ben dieser Spiritualität Raum und 
zeigen Maria als facettenreiche Frau 
ihrer und auch unserer Zeit. So 

dürfen wir Maria auch heute noch 
als Trösterin, Knotenlöserin, Be-
schützerin, Friedens- und Heils-
bringerin und als mütterlich-treue 
Begleiterin erfahren. 
Die Frauengemeinschaft Masel-
trangen lädt zur Maiandacht in 
die Pfarrkirche Maseltrangen 
ein, am Dienstag, 14. Mai, um 
19.30 Uhr. Katechetin Renate Se-
liner gestaltet die stimmungsvolle 
Feier und Theres Egli wird für die 
musikalische Umrahmung besorgt 
sein. Alle sind herzlich zu diesem 
kraftspendenden Dienstagabend 
eingeladen. Im Anschluss an die 
Feier in der Kirche wird gemein-
sam ein «Schlumi» im Restaurant 
Sonne genossen.
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Erneuerungswahl der Behörden  
für die Amtsdauer 2025 – 2028
Am Sonntag, 22. September 2024, und im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen an den Vortagen finden die Erneuerungswahlen statt 
für:
– die Präsidentin oder den Präsidenten des Verwaltungsrates
– die Mitglieder des Verwaltungsrates
– die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission

Es gelten die Bestimmungen von Art. 21 Abs. 3 des Gesetzes über 
Wahlen und Abstimmungen (sGs 125.3, abgekürzt WAG).

Abgabetermin Wahlvorschläge 
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 24 WAG sind bis spätestens Freitag, 
5. Juli 2024, 11.30 Uhr, an Wasserkorporation Schänis, Präsident Roger 
Büsser, Oberbirgstrasse 1, 8718 Schänis, zu übergeben. Diese sind 
gültig, wenn sie von wenigstens 15 Stimmberechtigten unterzeichnet 
sind und ausschliesslich Kandidaten/-innen enthalten, die ihrer Kandida­
tur zustimmen. Den Wahlvorschlägen sind die Zustimmungserklärungen 
der Vorgeschlagenen beizulegen.
Die Kanzleien stellen Formulare zur Verfügung, welche bei der Ver­
walterin Annarös Mächler, Kantonsstrasse 9, 8864 Reichenburg, unter 
Tel. 079 731 69 66 oder per mail@wkschaenis.ch bezogen werden.

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl 
Kommt keine stille Wahl zustande, findet der allfällige zweite Wahl-
gang am 24. November 2024 statt. Die Wahlvorschläge für einen 
solchen Wahlgang sind bis spätestens Montag, 30. September 2024, 
11.30 Uhr, an Wasserkorporation Schänis, Präsident Roger Büsser, 
Oberbirgstrasse 1, 8718 Schänis, zu übergeben.

Schänis, im April 2024� Der beauftragte Verwaltungsrat

KULTUR- UND FREIZEITZENTRUM EICHEN

Start des neuen Kaffi Träffpunkt

Wo kann man sich in Schä-
nis noch unkompliziert 
treffen, einen Kaffee ge-

niessen, die Kinder ungezwungen 
spielen lassen und ein bisschen 
«d’Seel la bambele laa?» – das frag-
ten sich drei initiative Frauen aus 
Schänis und wollten gegen den 
Schwund an Einkehrmöglichkei-
ten gleich etwas tun. Voilà – die 
Idee des «kreativen Kaffiträffs für 
Jung und Alt» war geboren und 
ein entsprechender Verein gegrün-
det. 

Am 1. Mai (13.30 – 16.00 Uhr) 
wird im Kultur- und Freizeit
zentrum Eichen der «Kaffi Träff-
punkt» eröffnet. Das Projekt wird 
durch Manuela Müller, Maike Möl-
ler und Heike Prenzel betreut. Hel-
ferinnen und Helfer sind eingela-
den, mitzuorganisieren, Inputs ein-
zubringen oder ab und zu einen 
Kuchen zu backen. Es sind alle 
herzlich willkommen, egal ob mit 
oder ohne Kinder, ob alt oder 
jung.  Die Besucher und Besuche-
rinnen dürfen im Kulti und auch 
draussen Entspannung, Spiel und 
Spass erleben. Einmal im Monat 
wird gebastelt, und regelmässig 
schaut eine Bibliothekarin herein, 
welche vorliest und die Kinder in 

die Welt der Bücher und Geschich-
ten entführt. Auch eine Babysitte-
rin ist jeweils da, damit Mami und 
Papi für ein paar Momente ab-
schalten, Kraft tanken und sich 
mit anderen austauschen können.

Die Idee des generationenüber-
greifenden Zusammenkommens 
soll aber noch weitere Kreise ziehen 
und neue Ideen erblühen lassen. So 
sind auch Workshops zu verschie-
denen Themen am Abend ange-
dacht – insbesondere für Frauen. 
Das Miteinander im Dorf lebendig 
erhalten, ins Gespräch kommen, 
sich gegenseitig unterstützen über 
alle Alters- oder Sprachbarrieren 
hinweg, das sind einige Ziele des 
Projekts. Raum für mehr ist da. 
Generell ist das Kulti im Eichen 
für den Kaffi Träffpunkt jeweils am 
Mittwoch (13.30 – 16.00 Uhr) und 
am Donnerstag (9.00 – 11.30 Uhr) 
reserviert. Die Daten/Zeiten wer-
den jeweils in der LinthSicht pub-
liziert.

Die Initiantinnen freuen sich 
auf einen gelingenden Eröff-
nungsevent am 1. Mai und auf die 
weitere Entwicklung des «Kaffi 
Träffpunkts» zusammen mit in
teressierten Schännerinnen und 
Schännern.

Lokal geöffnet: 
Do., 19.00 – 23.30 Uhr 

Museum geöffnet:  
Do., 19.00 – 21.00 Uhr

Anmeldung Newsletter über Homepage� kultur-schaenis.ch

Freitagsmusik:  
Tumeni Notes mit Marcel Hässig
Am Freitag, 19. April, lauschen wir 
den Gitarrenklängen von Tumeni 
Notes. Wenn sich Talent, Leiden-
schaft, Disziplin und Spielwitz 
treffen, um gemeinsam am Lager-
feuer Musik zu machen, könnte 
das eine perfekte Beschreibung für 
ihren Sound sein.

Stilistisch völlig offen und im-
mer haarscharf an der Normalität 
vorbei präsentiert die Band haupt-

sächlich instrumentale Gitarren-
musik. Immer bestrebt, diese in 
Arrangements mit grosser musi
kalischer Qualität aber auch mit 
einem gewissen Schalk vorzutra-
gen. Einmal ein bisschen Rock, 
einmal ein bisschen Countryband, 
steht die Gitarre immer im Zent-
rum des Geschehens.

Das Konzert beginnt um 20.30 
Uhr. Der Eintritt kostet CHF 10.–.

SCHULE

Projekte an der Schule Schänis

Neben dem ordentlichen 
Unterricht führen die Lehr-
personen der Schule Schä-

nis mit ihren Schülerinnen und 
Schülern immer wieder Projekte 
durch, sei es ein Tages-, Wochen- 
oder sogar Jahresprojekt.

Auch für das laufende Schuljahr 
haben die Mittelstufenlehrperso-
nen von Rufi und Schänis etwas 
erarbeitet. Nach Abwägen von 
Wichtigkeit und Nachhaltigkeit ver-
schiedener Vorschläge haben sich 
die Verantwortlichen für das Thema 
«Gesundheit, Ernährung und Be-
wegung» entschieden. 

Gestartet wurde mit einem ge-
meinsamen Wandertag im vergan-
genen Spätsommer auf den Biberli
chopf. Dazu galt es im Vorfeld, in 
den Klassen einen passenden Slo-
gan zu finden. Durch die Schüle-
rinnen und Schüler gewählter Sie-
ger wurde: «Ernähr dich gsund, 
dänn wirsch nöd rund». Dieser ziert 
nun die leuchtorangen T-Shirts, die 
alle Kinder und Lehrpersonen er-
halten haben. Die drei Banner mit 
den Themen und der Broccoliman 
als Projektmaskottchen hängen in 
den Eingangsbereichen der Schul-
häuser Chastli und Rufi.

Zwischen den Herbst- und 
Frühlingsferien besuchten die 
Schülerinnen und Schüler sechs 
verschiedene Projektmorgen, an 

denen sie sich auf vielfältige Weise 
mit den Themen «Gesundheit, Er-
nährung und Bewegung» ausein-
andersetzten.

Zur Auswahl standen folgende 
Workshops: Vita Parcours, Präven-
tion, Faszination Körper, Erste 
Hilfe, OL, Zucker, Frühstück in 
aller Welt, Achtsamkeit, Life Kine-
tik und das Gorilla-Schulpro-
gramm. Die Projektmorgen wur-
den klassenübergreifend durchge-
führt, um auch den sozialen As-
pekt einzubeziehen.

Im letzten Quartal steht nun der 
Höhepunkt des Jahresprojekts an. 
Während einer ganzen Woche wird 
sich die Schule Schänis dem 
«Street Racket» widmen.

Die Kinder lernen das Spiel und 
zahlreiche Varianten kennen und 
werden natürlich auch ausgiebig 
trainieren. Die benötigten Schlä-
ger stellen die Mittelstufenschüle-
rinnen und -schüler eigenhändig im 
technischen Gestalten her. Auch 
der Kindergarten und die Unter-
stufe werden zum Street Racket 
einzelne Projekttage durchführen.

Die Schule Schänis hofft, dass 
die Kinder am Ende des Schuljah-
res auf eine intensive, vielfältige 
und nachhaltige Auseinanderset-
zung mit unserem höchsten Gut, 
der Gesundheit, zurückblicken 
werden.
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Bürgerversammlung 
Der Gemeinderat lädt die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  
von Uznach zur Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde ein. 
Sie findet statt am

Montag, 29. April 2024, 19.30 Uhr,
in der Aula des Schulhauses Haslen (Schulhausstrasse 5)

Traktanden
1. �Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2023 mit Bericht  

und Antrag der Geschäftsprüfungskommission 
2. �Allgemeine Umfrage mit Informationen zu aktuellen Themen

Der Geschäftsbericht mit Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungs­
kommission liegt bis zur Bürgerversammlung am 29. April 2024 bei 
der Gemeindekanzlei öffentlich auf oder kann da bestellt werden 
(kanzlei@uznach.ch, 055 285 23 41). Im Übrigen ist der Geschäfts­
bericht auch auf der Webseite der Gemeinde Uznach abrufbar 
(www.uznach.ch / Verwaltung / online-Schalter).

Fehlende Stimmausweise und gedruckte Berichte können zwischen 
15. und 29. April 2024 bei der Gemeindekanzlei bezogen werden. 
Die Stimmausweise dienen als Ausweis für den Eintritt in den 
Versammlungsraum.

Allfällige aus der Mitte der Versammlung gestellte Anträge sind 
schriftlich einzureichen und dem Versammlungsleiter abzugeben 
(Art. 39 Gemeindegesetz).

Wir freuen uns, Sie an der Bürgerversammlung begrüssen zu 
dürfen.

Uznach, im März 2024� Der Gemeinderat

Maimarkt Uznach
11. Mai 2024

Marktbetrieb im Städtchen, 9 bis 17 Uhr
Vereinsmeile light auf dem Letziareal von 10 bis 24 Uhr

GRATIS
Kinder-
karussell
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KANZLEI

Erneuerungswahlen Gemeinde-
behörden Amtsdauer 2025/2028

Am 22. September finden die 
Erneuerungswahlen des Ge-
meindepräsidiums sowie 

der Mitglieder des Gemeinderats 
und der Geschäftsprüfungskom-
mission (GPK) für die Amtsdauer 
2025/2028 statt (siehe separates In-
serat). 

Seitens Gemeinderat tritt einzig 
Stefan Kühne, Gemeindevizepräsi-

dent II, zurück. Die übrigen Ge-
meinderatsmitglieder wie auch der 
Gemeindepräsident stellen sich der 
Wiederwahl. 

Von der Geschäftsprüfungskom-
mission (GPK) verzichtet Thomas 
Gschwend auf eine erneute Kandi-
datur; alle weiteren GPK-Mitglie-
der stellen sich erneut einer Wahl 
für die Amtsdauer 2025/2028.

Erneuerungswahlen der  
Gemeindebehörden  
für die Amtsdauer 2025/2028 
Am Sonntag, 22. September 2024, und im Rahmen der gesetz­
lichen Bestimmungen an den Vortagen, finden die Erneuerungs­
wahlen der Uznacher Gemeindebehörden für die Amtsdauer 
2025/2028 statt. Neu zu wählen sind das Gemeindepräsidium 
sowie die Mitglieder des Gemeinderates und der Geschäfts­
prüfungskommission.
Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes über Abstimmungen 
und Wahlen (sGS 125.3, abgekürzt WAG). 

Abgabetermin Wahlvorschläge 
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 24 WAG müssen der Gemeinde-
kanzlei Uznach bis spätestens Donnerstag, 27. Juni 2024,  
16.30 Uhr, vorliegen.

2. Wahlgang oder stille Wahl 
Kommt keine stille Wahl zustande, findet der allfällige 2. Wahlgang 
am 24. November 2024 statt. Die Wahlvorschläge für einen 
solchen Wahlgang müssen der Gemeindekanzlei Uznach bis 
spätestens Montag, 30. September 2024, 16.30 Uhr, vorliegen.

Uznach, im März 2024� Der Gemeinderat

KANZLEI

Personalmutationen  
beim Steueramt

Die vakante Stelle einer 
Sachbearbeitung Veranla-
gung beim Steueramt Uz-

nach konnte besetzt werden. Nada 
Plavsic aus Jona unterstützt unser 
Team seit 1. April mit einem 
40 %-Pensum.

Nada Plavsic hat nach ihrer 
kaufmännischen Ausbildung im 
Treuhandbereich vielfältige Erfah-
rungen im Steuerwesen erworben. 
So war sie mehrere Jahre in der  
Privatwirtschaft und zuletzt rund 
vier Jahre beim kantonalen Steuer-

amt Zürich als Steuer-
kommissärin tätig. Ne-
benbei bildete sie sich 
zur Steuerspezialistin 
weiter. In ihrer Freizeit 
ist Frau Plavsic gerne 

sportlich aktiv und verbringt viel 
Zeit mit ihrer Familie.

Die Gemeinde Uznach wünscht 
Nada Plavsic viel Freude und Be-
friedigung bei ihrer neuen Tätig-
keit und freut sich auf eine ange-
nehme Zusammenarbeit.
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GEMEINDERAT

Dank Besserstellung eine  
«rot-schwarze Null»

Wie in der Februar-Ausgabe angekündigt, unterbreitet Ihnen 
der Gemeinderat den Steuerabschluss nicht getrennt vom 
Rechnungsabschluss, sondern zusammen. Erst zu diesem 
Zeitpunkt ist eine Gesamtschau möglich. Dann können die 
Einnahmen sowie die Ausgaben sowohl mit dem Budget als 
auch miteinander verglichen werden.

Erfolgsrechnung	         Rechnung	     Budget	     Differenz	 Rechnung
	 2023 	 2023 		  2022
Allgemeine Verwaltung	 2 142 884	 2 226 300	 – 83 416	 2 305 667 
Öff. Ordnung/Sicherheit	 386 079	 209 500	 176 579	 – 108 637 
Bildung	 16 323 211	 15 435 700	 887 511	 15 155 544 
Kultur, Sport und Freizeit	 353 196	 336 000	 17 196	 318 164 
Gesundheit	 1 870 238	 1 527 000	 343 238	 1 760 328
Soziale Sicherheit	 1 900 854	 2 918 000	 – 1 017 146	 2 216 269 
Verkehr	 1 060 877	 1 204 000	 – 143 123	 1 108 594 
Umweltschutz u. Raumordnung	 563 626	 656 100	 – 92 474	 525 448 
Volkswirtschaft	 408 036	 389 000	 19 036	 205 954 
Finanzen und Steuern	 – 24 936 451	 – 24 000 300	 – 936 151	 – 25 007 653
Total	 – 72 549	 -901 300	 – 828 751	 1 520 323

Rot = Mehraufwand   Grün = Mehrertrag resp. Besserstellung

Zur Erfolgsrechnung
Der Steuerfuss war auf das Jahr 
2023 um 6 % auf 112 % gesenkt 
worden. Der Gemeinderat rech-
nete daher mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 901 300. 
Dank einer Besserstellung von 
CHF 828 751 gegenüber dem Bud-
get betrug der Aufwandüber-
schuss schlussendlich CHF 72 549. 

Bei einem Aufwand von rund 
CHF 41,5 Mio. entspricht dies einer 
Abweichung von 0,17 %, was um-
gangssprachlich einer «roten Null» 
entspricht. 

Im Zusammenwirken mit dem 
sorgsamen Umgang mit den Ge-
meindefinanzen lässt sich die Bes-
serstellung wie folgt zusammen-
fassen:

Zu den Spezialfinanzierungen
Als Bestandteil der Erfolgsrechnung schliessen wie folgt ab: 
Feuerwehr	
Ertragsüberschuss sprich Einlage in Spezialfinanzierung von CHF 265 517 statt
CHF 186 500.

Altersheim Städtli
Ertragsüberschuss sprich Einlage in Spezialfinanzierung von CHF 107 965 statt
Aufwandüberschuss von CHF 279 000.

Wasserversorgung
Gewinn sprich Einlage in Spezialfinanzierung von CHF 369 557 statt CHF 292 900.

Abwasserbeseitigung
Ertragsüberschuss sprich Einlage in Spezialfinanzierung von CHF 124 902 statt
Aufwandüberschuss von CHF 87 100.

Abfallbeseitigung
Verlust sprich Bezug aus Spezialfinanzierung von CHF 20 499 statt CHF 2 400.

Fortsetzung Seite 20

Gemeindesteuern 2023 (gerundet)	 Budget 2023	 Rechnung 2023	 Differenz
Einkommens- und Vermögens-
steuern der natürlichen Personen 	 15 692 000	 16 574 540	 882 540

Anteile an Kantonseinnahmen
Quellensteuern	 560 000	 831 099	 271 099
Gewinn- und Kapitalsteuern jur. Pers.	 1 980 000	 2 243 135	 263 135
Grundstückgewinnsteuern	 650 000	 635 827	 – 14 173
Total Einnahmenanteile	 3 190 000	 3 710 060	 520 060

Sondersteuern
Grundsteuern	 1 537 000	 1 525 544	 – 11 456
Handänderungssteuern	 750 000	 425 033	 – 324 967
Hundesteuern	 32 700	 32 921	 221
Total Sondersteuern	 2 319 700	 1 983 498	 – 336 202

Gesamttotal	 21 201 700	 22 268 098	 1 066 398

Zum Steuerabschluss

Entwicklung Steuerfuss / Bilanzüberschuss
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Die finanzielle Lage der Gemeinde präsentiert sich wie folgt:

Bilanzüberschuss per 01.01. in CHF 1000
Gemeindesteuerfuss in %Die Besserstellung begründet sich 

hauptsächlich mit Erträgen (ge-
rundet auf CHF 100) bei den: 

	– Einkommens- und Vermögens-
steuern der natürlichen Personen:

	 ∙ �im laufenden Jahr: 	  
CHF 15 019 900 und damit 
CHF 449 900 über Budget.

	 ∙ �frühere Jahre: CHF 1 660 600 
und damit CHF 460 600 über 
Budget.

	– Quellensteuern natürlicher Per-
sonen: CHF 791 700 und damit 
CHF 261 800 über Budget.

	– Gewinn- und Kapitalsteuern ju-
ristischer Personen: CHF 2 135 100 
und damit CHF 155 100 über 
Budget.

Die Verwerfungen auf der Auf
wandseite halten sich in etwa die 
Waage: 
	– Öffentliche Ordnung: Gebühren
ertrag Grundbuchamt konnte 
um CHF 185 000 nicht erreicht 
werden. 

	– Bildung: Mehraufwand von 
CHF 887 500: Höhere Unter-
richtskosten im Kindergarten 
(zusätzliche Klasse), in der Un-
ter- und in der Oberstufe (Stellver-
tretungen) begründen die eine 

Hälfte des Mehraufwands. Die 
andere Hälfte resultiert aus höhe-
ren Energiepreisen, zusätzlichem 
Unterhalt an den Liegenschaften, 
mehr ausserfamiliärer Tagesbe-
treuung und vor allem mehr 
Schulgeldern für Sonderschulen 
und Heime (CHF 207 000). 

	– Gesundheit: Für die Stationäre 
Pflege (Pflegefinanzierung) waren 
zusätzlich CHF 298 000 und für 
die ambulante Pflege (Spitex und 
Privatpersonen) CHF 52 000 nö-
tig. 

	– Soziale Sicherheit: Minderauf-
wand von CHF 1 017 100: Deut-
lich höhere Rückerstattungen 
und Nachzahlungen von IV und 
EL führten zu einem Minderauf-
wand bei der wirtschaftlichen 
Hilfe von CHF 601 000. Höhere 
Bundesbeiträge und der Wegfall 
der Beiträge an die Unbegleite-
ten Minderjährigen Asylbewer-
benden (UMA) verbesserten die 
Rechnung im Asyl-/Flüchtlings-
wesen um rund CHF 275 000. 
Zudem mussten für den Jugend-
schutz (– CHF 112 000) und die 
übrige Fürsorge (– CHF 65 000) 
weniger ausgegeben werden.

Das Ergebnis der Grundstückge-
winn- und der Handänderungs-
steuern war 2022 mit CHF 
3'174'900 noch doppelt so hoch 
wie der langjährige Durch-
schnitt (2014 – 2021). Im Gegensatz 
dazu konnte das Budget 2023 von 
CHF 1 400 000 um CHF 339'100 
nicht erreicht werden. Dieser Ver-
gleich über wenige Jahre macht 

deutlich, wie schwierig eine ge-
naue Budgetierung ausfallen kann. 
Er zeigt auch auf, dass die gelegent-
liche Äufnung der Ausgleichsre-
serve aus ausserordentlichen Mehr-
erträgen von grossem Nutzen sein 
kann, falls grosse Verwerfungen 
auf der Negativseite aufgefangen 
werden müssen. 
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Von den 3 979 zu bearbeitenden 
Steuerveranlagungen 2022 wur-
den im letzten Jahr 3 118 (Vorjahr 
3 475) definitiv eingeschätzt. Der 
Veranlagungsstand von 78.36% 
fällt gegenüber den Vorjahren 
(2022 bei 90% und 2021 bei 92%) 
geringer aus und liegt leicht unter 
dem Kantonsdurchschnitt. Die 
Anzahl der Steuerpflichtigen 
nahm im Jahr 2023 von 4 249 auf 
4 313 (Zuwachs 64) zu. Der Ge-
meinderat und die Verwaltung 
danken den Steuerpflichtigen für 
die termingerechte Zahlung der 
Steuern. 

Zur Investitionsrechnung
Budgetierten Nettoinvestitionen 
von CHF 3 065 000 (ohne Spezial-
finanzierungen) stehen tatsächli-
che Nettoinvestitionen von CHF 
1'177 400 gegenüber. Nebst unter-

schiedlichen Planungskosten 
schlagen insbesondere der Hei-
zungsersatz und der Bau der Pho-
tovoltaikanlage beim Schulhaus 
Herrenacker, der Aufbau des Zu-
sammenschlusses zum Eigenver-
brauch von PV-Strom (ZEV) im 
Schulareal Mitte, die Teilbeschaf-
fung von Notebooks für die 
Schule, die Teil-Sanierung der 
Brauereistrasse und die Sanierung 
der Toilettenanlage auf dem Fried-
hof zu Buche. 

Die Bauabrechnung der Sanie-
rung und Erweiterung der Turn-
halle Haslen konnte aufgrund ei-
nes Bauschadens noch immer 
nicht abgeschlossen werden. 

Weitere Details werden erläutert 
und können den Kommentaren in 
der Jahresrechnung entnommen 
werden.

Zur Bilanz und zum Bezug 
aus der Ausgleichsreserve
Das Verwaltungsvermögen mit Spe-
zialfinanzierungen (Kto. 14) hat von 
CHF 23 527 326 um CHF 12 718 
auf CHF 23 540 044 zugenom-
men. Der Bilanzüberschuss be-
trägt Ende 2023 CHF 12,46 Mio.

Aktuell bestehen keine langfris-
tigen Finanzverbindlichkeiten bei 
Kapitalgebern.

Die Bürgerversammlung vom 
03.05.2023 ist dem Antrag des Ge-
meinderats nachgekommen, 65% 
des ausserordentlichen Mehrer-
trags bei den Grundstückgewinn- 
und Handänderungssteuern – 
sprich CHF 1,2 Mio. – in die Aus-
gleichsreserve einzulegen (vgl. Ge-
schäftsbericht 2022, Seite 63). 
Dies(e) würde dem Gemeinderat 
Spielraum geben, 

«nicht nur, aber vor allem bei den Po-
sitionen Grundstückgewinnsteuern 
und Handänderungssteuern in den 
kommenden Jahren rund CHF 
200'000 über dem Durchschnittswert 
zu budgetieren. Sollten die effektiven 
Ergebnisse beim jeweiligen Jahresab-
schluss nicht erreicht werden können, 
würden diese aus der Ausgleichsre-
serve ausgeglichen werden».

Die budgetierten Grundstück-
gewinnsteuern sind in etwa einge-
gangen. Von den veranschlagten 
CHF 750'000 Handänderungssteu-
ern sind aber «nur» deren CHF 
425'000 erzielt worden.

Vor diesem Hintergrund wird 
der Aufwandüberschuss von CHF 
72 549 nicht dem Bilanzüberschuss 
entnommen, sondern aus der Aus-
gleichsreserve (neu: CHF 4,02 
Mio.) beglichen und somit zur 
«schwarzen Null». 

GEMEINDERAT

Mitteilungen aus dem Gemeinderat / Februar und März 2024
Der Gemeinderat Uznach hat anfangs Februar 2024   
u.a. erwogen und beschlossen:
1.	�Wahl neue Leitung  

Altersheim
	– Im August 2019 hat Eveline Weil 
ihre Stelle als Leiterin Alters-
heim angetreten. Sie wird im 
Dezember 2025 pensioniert wer-
den, möchte aber vorzeitig in den 
Teil-Ruhestand treten. 

	– Die Stelle Leitung Altersheim ist 
darum ausgeschrieben worden. 
Es sind mehr als zwei Dutzend 
Bewerbungen eingegangen. Eine 
interne Bewerbung hat über-
zeugt. Der Gemeinderat hat die 
Pflegedienstleiterin Tanja Eberle 
zur Nachfolgerin gewählt. Sie 
wird die Stelle auf den 1. Juni in 
einem 80 %-Pensum übernehmen. 

	– Eveline Weil wird bis längstens 
Ende 2025 in einem 20 %-Pensum 
fachliche Unterstützung leisten. 
Damit können Stabilität und 
Kontinuität noch besser sicher-
gestellt werden. 

Tanja Eberle, ab 1. Juni neue Leiterin 
Altersheim.

2.	�Schutzverordnung mit 
Genehmigungsverfügung 
eröffnet

	– Die Schutzverordnung und der 
Teilzonenplan Städtchen sind 
2019 durch den Gemeinderat er-
lassen worden. Im Rahmen der 
öffentlichen Auflage gingen drei 
Einsprachen ein. 

	– Aufgrund der Schutzeinstufung 
der Spinnerei Uznaberg und der 
Anpassung des Schutzobjekts 
«N58 Hangriet Zwischenbäch» 
ist eine Änderungsauflage nötig 
geworden. Gegen diese gingen 
noch zwei Einsprachen ein. 

	– Die Schutzverordnung ist mitt-
lerweile vom Amt für Raum
entwicklung und Geoinforma-
tion des Kantons genehmigt 
worden. Die Genehmigungsver-
fügung und die beiden Einspra-
cheentscheide konnten nun als 
Gesamtentscheid eröffnet werden. 

3.	�Sondernutzungs- und 
Teilstrassenplan  
«Frohe Aussicht» liegen auf

	– Der Sondernutzungsplan (SNP) 
«Baulinie Strassenabstand Frohe 
Aussicht» wurde zusammen mit 
dem Teilstrassenplan (TSP) «Frohe 
Aussicht (Nr. 2.59) – Ausbau und 
Umklassierung» (TSP) vom Kan-
ton St. Gallen geprüft. 

	– Im Rahmen der Mitwirkung in 
der LinthSicht Juli 2023 und auf 
der kantonalen Publikationsplatt-
form sowie auf die persönlichen 
Anzeigen gingen keine negativen 
Stellungnahmen oder Einspra-
chen ein. 

	– Der Gemeinderat hat nun be-
schlossen, das Auflageverfahren 
für die beiden Pläne koordiniert 
durchzuführen resp. die beiden 
Pläne für 30 Tage aufzulegen. 

	– Die Strasse wird in der Folge auf 
die heutigen Vorschriften ausge-
baut, abparzelliert und als Ge-
meindestrasse 2. Klasse klassiert 
werden. 

4.	�Genehmigung Gebührenta-
rif zu Parkierungsreglement 

	– Wer Parkierflächen von min
destens 60 Parkfeldern betreibt,  
untersteht gemäss neuem Parkie
rungsreglement der Bewirtschaf-
tungspflicht (exkl. Besitzstand-
schutz). 

	– Zum öffentlich aufgelegten Par-
kierungsreglement ist nun der 
passende Gebührentarif erarbei-
tet worden. Dieser ist den betrof-
fenen Grundeigentümerschaften 
zur Stellungnahme unterbreitet 

worden. Die wenigen eingebrach
ten Anliegen können berück-
sichtigt werden. 

	– Der Gebührentarif soll zusam-
men mit dem Parkierungsregle-
ment auf den 1. Januar 2025 in 
Kraft gesetzt werden. Dadurch 
erhalten alle Parkierflächen-Be-
treiberinnen genügend Zeit, die 
Beschriftungen, Parkuhren, Kon
trollintervalle und dergleichen 
fristgerecht umzusetzen.

5.	�Auftragsvergabe 1. Staffel 
für Teilsanierung und Um- 
nutzung Turnhalle Unterge-
schoss Letzi zu Werkräumen

	– Die Bürgerversammlung hat am 
4. Dezember 2023 den Kredit ge-
sprochen, um die Turnhalle Letzi 
teilweise zu sanieren und das 
Untergeschoss der Turnhalle zu 
Werkräumen umzubauen. Gleich-
zeitig werden die bestehenden 

Planausschnitt mit der rot gestrichelten Baulinie mit Abstand 3 m.
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Werkräume im Anbau zu voll-
wertigen Schulzimmern umge-
rüstet. Damit können die not-
wendigen Klassenzimmer im 
Rahmen der Schulraumplanung 
im Zentrum geschaffen werden. 

	– Die Schulraumerweiterung muss 
beim Schuljahresbeginn im Au-
gust 2024 bereits umgesetzt sein. 
Und so hat der Gemeinderat die 
erste Staffel an Werkaufträgen im 
Umfang von rund CHF 300 000 
vergeben. Die Arbeiten laufen auf 
Hochtouren.

6.	�Neuanpflanzung von Reb-
flächen im Chrummacher 

	– Die Fachstelle Weinbau hat fest-
gestellt, dass die Fläche Chrumm
acher nördlich der Abtei St. Ot-
marsberg für den Anbau von 
Wein geeignet ist. 

	– Sie hat die Neuschaffung von 
rund 11 000 m2 Rebfläche geneh-
migt (ungefähre Lage: siehe Plan
ausschnitt oben rechts). 

7.	�Überarbeitung Medien- und 
ICT-Konzept der Schule 

	– Internet, Laptops, Smartphones 
oder «social media» sind aus 

dem Alltag nicht mehr wegzu-
denken – auch nicht aus dem 
Schulalltag. Der Druck aus Ge-
sellschaft, Wirtschaft und Eltern-
schaft ist gross, die Schüler/innen 
in den Bereichen Medien, Infor-
mation und (C)Kommunikations-
Technologie (ICT) zu schulen. 

	– Der Lehrplan 21 hat sich diesem 
Themenbereich angenommen. 
Er gibt Ziele und Anwendungs-
kompetenzen vor. 

	– Im Jahr 2020 hat die Schule pas-
send zum Lehrplan ein Medien- 
und ICT-Konzept erarbeitet. Es 
enthält rund 20 Anhänge zu spe-
zifischen Themen. Der technolo-
gische Wandel, der Einzug Künst-
licher Intelligenz (KI), die Anfor-
derungen an das Kommunikati-
onskonzept wie auch andere 
Veränderungen sind Anlass, das 
Konzept zu überarbeiten und die 
Anhänge zu straffen. 

	– Zum neuen Entwurf haben die 
Lehrpersonen und der Vorstand 
der Elternmitwirkung ihre An-
liegen einbringen können. Das 
Konzept ist nun vom Gemeinde-
rat genehmigt worden. 

8.	�Beschaffung interaktive 
Bildschirme 

	– Abgestimmt auf das Medien- und 
ICT-Konzept sollen interaktive 
Bildschirme beschafft werden. 
Diese ersetzen die Wandtafel und/ 
oder den Beamer. Ausgerüstet 
werden 24 Zimmer mit Wand-
bildschirmen. Für das Schulhaus 

Bifang werden zwei mobile Bild-
schirme beschafft. 

	– Auf die Ausschreibung hin sind 
vier Offerten eingegangen. Der Ge-
meinderat erteilte den Zuschlag 
der Bischoff AG, Wil SG, und zwar 
im Umfang von CHF 135 256.90 
zzgl. MwSt. In diesem Betrag sind 
auch praktische Einhängetafeln 
enthalten. Noch offen ist die Ver-
gabe für die Elektro- und allfäl-
lige Malerarbeiten. 

Newsletter abonnieren –  
und wissen, was im 
Gemeinderat gerade 
Sache ist
Das ist ganz einfach:

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE UZNACH
UND UMGEBUNG

Einsetzungs-Gottesdienst
28. April, 10 Uhr, Kirche Uznach
Am Sonntag, 28. April, 
wird Pfarrer Ruedi 
Hofer in einem festli-
chen Gottesdienst durch 
Vize-Dekan Pfarrer An-
selm Leser in sein neues 
Amt eingesetzt werden. Die Kirch-
bürger/innen sind zu diesem fest-
lichen Gottesdienst herzlich einge-
laden.

Neben der allgemeinen pfarr-
amtlichen Tätigkeit in der Ge-
meinde Gommiswald ist Ruedi 
Hofer zusammen mit Diakonin 
Heidi Schnegg-Geiser vor allem 

für den Bereich «Erwachsene 55 
plus und Senioren/-innen» verant-
wortlich.

Pfarrer Ruedi Hofer wird wei-
terhin mit seiner Familie in Glarus 
wohnhaft bleiben. Er hat seine Ar-
beit bereits am 1. April mit einem 
Pensum von 40 % aufgenommen 
und sein Büro im Generationen-
haus, Kirchackerweg 5, bezogen.

Die Kirchenvorsteherschaft freut 
sich sehr auf die zukünftige Zu-
sammenarbeit mit Ruedi Hofer 
und heisst ihn herzlich willkom-
men.

The Fairydusters – Konzerte
Nach dem erfolgreichen Projekt 
«25 Jahre Chaos» im letzten Jahr 
hat der Chor «The Fairydusters» 
wieder zwei Konzertauftritte. Das 
Musical-Theater unter dem Titel 
«Lotti 65 sucht» bietet einen 
Abend mit tollen Liedern, Humor, 
Drama und mitreissendem Chor-
gesang. Lotti ist pensioniert und 
Single. Ihre Tochter meldet sie des-
halb zu einem Speed-Dating Event 

an. So kommt die unterhaltsame 
Geschichte ins Rollen. 
Eintritt frei – Kollekte.

Die Auftrittsdaten sind:

Freitag, 26. April, 20 Uhr 
Generationenhaus Eschenbach 
(mit Fiirabig Lounge ab 19 Uhr)

Sonntag, 5. Mai, 17 Uhr 
Evangelische Kirche Uznach

Symbolbild

SCHULE

Kinderprojekte der «offenen 
Kinder- und Jugendarbeit» – 

OKJA Uznach

Uznach ist im Kanton St. Gal-
len die erste Gemeinde mit 
dem UNICEF Label «Kin-

derfreundliche Gemeinde». Dank 
des Pioniergeistes der Mitarbeiten-
den der OKJA werden seit mehre-
ren Jahren «Sunday Move» und 
«Spiel und Spass» durchgeführt: 
alle Kinder der Primarschule Uz-
nach können auch in der Freizeit 
spielen, turnen und Freundschaf-
ten knüpfen und zwar kostenlos.

Bei warmem Wetter: «Spiel 
und Spass» ab den Frühlings-
ferien, jeweils Mittwoch 
Nachmittag, 14 – 17 Uhr 
Alle Kinder aus Uznach sind einge-
laden zu Spiel und Spass auf den 

Pausenplätzen der Unter- und Mit-
telstufenschulhäuser. 

Bei kaltem Wetter: «Sunday 
Move» ab den Herbstferien
Sport- und Spielprogramm in der 
Letzi Turnhalle und im Schwimm-
bad. «Sunday Move» wird begleitet 
von Senior- und Junior Coaches 
(Jugendliche aus Uznach und Um-
gebung). 

Informationen 
Kata Piroch, Co-Leitung OKJA  
Uznach, kata.piroch@uznach.ch, 
079 911 55 25, www.uznach.ch 
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GUT ZU WISSEN
Grünabfuhr: 
Freitag, 26. April 
sowie 10. Mai 

Kartonabfuhr: 
Mittwoch, 1. Mai

Papiersammlung: 
Samstag, 4. Mai

S C H U L E

Die Einheitsgemeinde Uznach mit über 6900 Einwohnenden liegt 
im Zentrum der Region Zürichsee-Linth. In der Schule werden  
850 Schüler/innen von über 120 Lehrpersonen vom Kindergarten 
bis zur Oberstufe in zehn Schulhäusern unterrichtet. Die Musik­
schule, die Familien- und Schulergänzende Betreuung sowie ver- 
schiedene Therapiestellen sind ebenfalls Teil des Schulangebotes. 

Für unsere Schulverwaltung suchen wir per 1. Juni 2024 oder nach 
Vereinbarung eine/n

Mitarbeiter/in Personal­
administration (80 – 100 %)
Ihre Aufgaben:
■ ��Gesamte Personaladministration (inkl. Vertragswesen und 

Schlüsselverwaltung)
■ ��Personalrechtliche Abklärungen und Unterstützung der  

Schulleitungen in Personalfragen
■ ��Sicherstellen und Weiterentwickeln von effizienten HR-Prozessen 
■ ��Erarbeitung von Kennzahlen und Statistiken für das Rektorat  

und externe Stellen
■ ��Enge Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung  

(Löhne/Finanzen)
■ ��Unterstützung Sekretariat Musikschule
■ ��Allgemeine Administrationsaufgaben (inkl. Postdienst, Schalter 

und Telefonzentrale)

Ihr Profil:
■ ��Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, vorzugsweise mit 

Weiterbildung Schulverwaltung GFS und/oder HR-Assistenz
■ ��Mehrjährige Berufserfahrung in der Personaladministration (vor- 

zugsweise im Schulwesen oder in einer öffentlichen Verwaltung)
■ ��Engagierte Persönlichkeit mit Beraterkompetenz 
■ ��Exakte und zielorientierte Arbeitsweise, gewandt und stilsicher  

in Wort und Schrift
■ ��Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (Word und Excel) sowie  

ein Flair für Zahlen
■ ��Bereitschaft, die Arbeits-/Ferienzeiten dem Schuljahresrhythmus 

anzupassen

Ihre Perspektiven:
■ ��Tätigkeit an einer fortschrittlichen, wachsenden Schule mit 

schlanken Strukturen
■ ��Abwechslungsreicher und vielseitiger Aufgabenbereich in einem 

lebendigen Betrieb
■ ��Selbständiges Arbeiten mit hoher Eigenverantwortung
■ ��Angenehmes Arbeitsklima in einem offenen und teamorientierten 

Umfeld
■ ��Fortschrittliche Arbeits- und Anstellungsbedingungen

Ergänzende Auskünfte zu dieser Stelle erteilt Ihnen gerne unser 
Leiter der Schulverwaltung, Fredi Fäh, 055 285 38 00.

Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung bis spätestens 
am 30. April 2024 und darauf, Sie kennenzulernen. Bewerbungs­
adresse: fredi.faeh@uznach.ch oder Schule Uznach, Fredi Fäh, 
Leiter Schulverwaltung, Herrenackerstrasse 29, Postfach 135, 
8730 Uznach.

Einen Einblick in unsere Schule erhalten Sie auf unserer Website 
www.schule-uznach.ch

Erneuerungswahlen 
für die Amtsdauer 2025 – 2028
Am Sonntag, 22. September 2024, finden die Erneuerungswahlen 
statt für:
– die Präsidentin oder den Präsidenten des Burgerrates,
– die Mitglieder des Burgerrates und
– die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission.

Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes über Wahlen und  
Abstimmungen (sGs 125.3 WAG).

Einreichung von Wahlvorschlägen 
Wahlvorschläge gemäss Art. 24 ff. WAG müssen der Burger­
korporation Uznach, Postfach, 8730 Uznach, bis spätestens Freitag, 
28. Juni 2024, schriftlich vorliegen. Den Wahlvorschlägen sind  
die Zustimmungserklärungen der Vorgeschlagenen beizulegen.  
Entsprechende Formulare können bei der Burgerkorporation 
bezogen werden.

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl 
Kommt keine stille Wahl zustande (Art. 45 WAG), findet ein allfälliger 
zweiter Wahlgang am Sonntag, 24. November 2024, statt. In 
diesem Fall müssen der Burgerkorporation die Wahlvorschläge bis 
spätestens Freitag, 4. Oktober 2024, schriftlich vorliegen. Im 
Übrigen gelten die gleichen Bestimmungen wie für den ersten Wahl­
gang.

Uznach, im März 2024

TIEFBAUAMT

Neophytenbekämpfung – gut gemeint 
ist nicht unbedingt gut gemacht 

Bereits vor vielen Jahren hat 
sich Uznach dem Kampf ge-
gen den Vormarsch von Neo-

phyten verschrieben. Dabei stehen 
u.a. der Kirschlorbeer, die Ameri-
kanische Goldrute, das Einjährige 
Berufkraut sowie der Sommerflie-
der im Fokus.

Eines ist klar: Die Bewahrung 
einer intakten, vielfältigen Pflan-
zenwelt geht nur gemeinsam. Hel-
fen Sie uns also dabei, indem Sie 
solche unerwünschten Pflanzen 
von Ihren Privatgrundstücken ent-
fernen. Auch ein Augenschein auf 
dem begrünten Flachdach könnte 
sich lohnen. 

Keinesfalls gehören Neophyten-
jät oder -schnitt auf den Kompost: 

Von dort würden sich die Neophy-
ten nur noch weiter ausbreiten, 
und die Arbeit wäre für die Katz. 
Entsorgen Sie die Neophyten im 
Kehricht oder noch besser: besor-
gen Sie sich beim Einwohneramt 
gratis Neophyten-Säcke zur Ent-
sorgung.

Achtung: Gewisse Neophyten-
arten wie etwa der Japanknöterich 
oder der Essigbaum bedürfen ge-
nauer Instruktionen vor der Be-
kämpfung, damit der Schaden am 
Ende nicht grösser ist als vor der 
Massnahme. Bei Fragen können 
Sie sich an den Pflanzenschutzbe-
auftragten der Gemeinde wenden 
(Peter Seliner, Tel. 079 332 74 66).

Goldrute Einjähriges Berufkraut

Kirschlorbeer Sommerflieder
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KULTUR-ECKE
Kunstraum ZEITFALTEN (www.zeitfalten.ch oder www.kAtelier.art) 
– �«Einblicke in Ausblicke» vom 26. April bis 19. Mai 
Rotfarb (www.rotfarb.ch) 
– «Chäller Live» 4. Mai 
museUm Uznach (www.museum-uznach.ch) 
– �Sonderausstellung 100 Jahre FC Uznach am 5. Mai, 10 – 12 Uhr

GRUNDBUCHAMT
Handänderungen im Grundbuchkreis Uznach

1. Januar bis 29. Februar 2024

Nr. S10975 Burgerrietstrasse 16, Gewer-
behalle mit Administration, Nr. 209 
(94/4000), von GreenPlaces Switzerland 
SA, in Lausanne VD an Leuzinger Urs 
und Jolanda Pia, Jona (ME zu je ½) 
Nr. 958 Herrenackerstrasse 28, 997 m2 
mit Mehrfamilienhaus, Vers.-Nr. 1295, 
von Nauer Walter, Schindellegi an 
Meier Marcel GmbH, in Menzingen 
ZG
Nr. 102 Städtchen 8, 281 m2 mit Wohn- 
und Geschäftshaus, Vers.-Nr. 415, von 
Orys Invest AG, in Baar ZG an Immo 
Imperial Invest AG, in Baar ZG
Nr. S10967 Burgerrietstrasse 16, Gewer-
behalle mit Administration, Nr. 201 
(85/4000), Nr. S10968 Burgerrietstrasse 
16, Gewerbehalle mit Administration, 
Nr. 202 (94/4000), von GreenPlaces 
Switzerland SA, in Lausanne VD an 
Mannes Fabian, Meilen 
Nr. S10978 Burgerrietstrasse 16, Gewer-
behalle mit Administration, Nr. 212 
(97/4000), von GreenPlaces Switzerland 

SA, in Lausanne VD an SBST-Consul-
ting GmbH, Jegenstorf BE
Nr. 1693 Rütihaldestrasse 2, 554 m2 
Boden, von faro immo AG, in Wil SG 
an Charpilloz Luca Andrea und Jarlline 
Katherine, Uznach (ME zu je ½)
Nr. S10080 Züblidörfli 12, Sonderrecht 
am Reihen-Einfamilienhaus, Nr. 12 
(Vers.-Nr. 1884), von Santelli Viktor 
Walter, Portugal und Santelli Marianne 
Emma, Uznach (ME zu je ½) an Sahitaj 
Besnik, Uznach
Nr. 272 Alte Uznabergstrasse 8, 414 m2 
mit Einfamilienhaus, Vers.-Nr. 22, Bie-
nenhaus Vers.-Nr. 834, Garage Vers.-Nr. 
1065, Garage Vers.-Nr. 1186, von Spiel-
mann Joseph Denis, Erbengemein-
schaft an JV Immobilien AG, in Rüti 
ZH
Nr. 827 Stegstrasse 7b, 343 m2 mit  
Reihen-Einfamilienhaus, Vers.-Nr. 
1757, von Hämmerli Werner Alfons, 
Uznach an Hämmerli Marcel Andreas, 
Rapperswil

WWF ST. GALLEN 

Wiesel gesucht und in Uznach 
gefunden!

Der WWF suchte mit Hilfe der Bevölkerung die letzten 
verbleibenden Wiesel in der Ostschweiz. Die Suchaktion 
war ein Erfolg: über 900 Meldungen sind eingegangen.

Im letzten Jahr gingen über  
900 Meldungen über Wiesel-
sichtungen auf der Plattform 

wildenachbarn.ch ein. Auch die 
Bewohner/-innen von Uznach mach-
ten mit. Elfmal wurde ein Herme-
lin oder Mauswiesel auf dem Ge-
meindegebiet entdeckt.

Die Meldungen helfen besser zu 
verstehen, wo die kleinen Raub-
tiere noch beheimatet sind. Denn 
obschon es noch Hermeline und 
Mauswiesel zu finden gibt, nehmen 
ihre Bestände schweizweit ab. Und 

das zum Leidwesen der Landwirt-
schaft – denn Wiesel sind die na-
türlichen Feinde von Wühlmäusen 
und halten diese in Schach.

Flächen für Förder
massnahmen gesucht
Gemeinsam mit Freiwilligen setzt 
der WWF jetzt Fördermassnahmen 
im Feld um. In der ganzen Ost-
schweiz werden Landwirte/-innen 
oder Privatpersonen gesucht, die 
am Siedlungsrand leben und et-
was für die Wiesel tun möchten. 
Mit Heckenpflanzungen, Trocken-
mauern sowie Stein- und Asthau-
fen schafft der WWF wertvollen 
Lebensraum für Mauswiesel und 
Hermelin. Haben Sie eine Fläche, 
auf der Massnahmen für die 
kleinen Raubtiere umgesetzt 
werden können? Dann besuchen 
Sie die Webseite www.wwfost.ch. 

Wiesel ernähren sich von Mäusen 
und sind wertvolle Mitarbeiter  
in der Landwirtschaft. 

Neues Medienangebot:  
Nintendo-SWITCH-Games

Vor zehn Jahren bezog die Biblio-
thek Uznach die neuen Räumlich-
keiten an der Zürcherstrasse 29a. 
Wir feiern dieses Jubiläum mit der 
Einführung eines neuen Medien-
angebots: Konsolenspiele Ninten- 
do-SWITCH für Kinder und Ju-
gendliche.

Digitale Spiele haben inzwi-
schen einen festen Platz im Alltag 
und werden sogar als Kulturgut 
anerkannt. Sie bieten Spass und 
Unterhaltung für die ganze Fami-
lie. Der Bereich Gaming ist für 
viele Bibliotheken zu einem wich-
tigen Themenfeld geworden. 

Neu können ab dem 1. Mai  
ca. 50 Nintendo-SWITCH-Games 
in der Bibliothek Uznach ausge
liehen werden. Der Bestand be-
schränkt sich auf Spiele für Kinder 
und Jugendliche (Altersfreigabe 3, 
7 und 12 gemäss PEGI – Pan Euro-
pean Games Information). Um die 
Games nutzen zu können, wird 
eine Nintendo SWITCH-Konsole 
benötigt. Pro gültigem Bibliotheks

ausweis können maximal zwei 
Games ausgeliehen werden. Die 
Ausleihdauer beträgt zwei Wochen 
und kann in der Einführungs-
phase einmalig um zwei Wochen 
verlängert werden. 

Die zur Verfügung stehenden 
Spiele sind altersgerecht und unter-
haltsam und bieten Eltern die 
Chance, die Kinder und Jugendli-
chen in diesem Bereich spielerisch 
zu begleiten.

Freitagnachmittag, 26. April 
Die Bibliothek bleibt an diesem Nachmittag infolge eines Personalanlasses 
geschlossen!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.bibliothek-uznach.ch

Auf der Website der Bibliothek Uznach  
gibt es NEU einen Online-Service

Möchten Sie ein Bibliotheksabon-
nement lösen, Ihr Jahresabonne-
ment verlängern oder uns Ihre Ad-
ressänderung mitteilen? Kein Pro-

blem: Sie finden den Online-Schal-
ter auf unserer Website www.
bibliothek-uznach.ch unter «Be-
nutzerinfo» oder unter «Toplinks».

Unser aktueller Buchtipp
«Meine Samengärt-
nerei» beschreibt, 
wie Gärtnern mit 
selbst geerntetem 
Saatgut ökologisch 
umgesetzt werden 
kann. Die Autorin, 
Mechthild Hubl, 
erklärt den Weg 

von der Samenernte bis zur neuen 
Pflanze und alle Arbeitsschritte 
ganz genau. Ein Erntekalender in-
formiert über Blühzeitpunkt und 
Dauer der Samenbildung bei den 
einzelnen Arten. Lassen Sie sich 
für die kommende Gartensaison 
inspirieren.

Gerne laden wir Sie ein, unver-
bindlich in unserem vielfältigen 
und aktuellen Medienangebot zum 

Thema Garten zu stöbern oder  
unsere neue Saatgutbibliothek zu 
nutzen. Ab sofort können Samen 
kostenlos «ausgeliehen» und im  
eigenen Garten gesät werden. Nach 
der Vermehrung bringen Sie die ge-
ernteten Samen im Herbst zurück.

Willkommen sind alle Pflanzen-
freunde, auch wenn Sie kein Bi- 
bliotheksabonnement besitzen!
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ORTSGEMEINDE

Die erste Phase des Skulpturenwegs  
«Leben in Weesen» ist abgeschlossen

Mit der Skulptur Seejung-
frau konnte der erste Teil 
des Ortsgemeinde-Pro-

jekts «Leben in Weesen» abge-
schlossen werden. Die ortsansäs-
sige Künstlerin Franziska John ist 
bekannt für ihre kreativen Skulp-
turen, welche sie aus Steinzeugton 

fertigt. Im Hohlaufbau werden 
diese errichtet und geformt, be-
malt und gebrannt. 

Die handwerklich roh gearbeite-
ten Figuren wirken dennoch na-
türlich in ihrer Körperhaltung. 
Mit den bemalten Nachbildungen 
von Kleidern, Schuhen oder sons-
tigen Details sehen diese ganz na-
türlich aus. Indem die Figuren ihre 
Gefühle unverstellt zeigen, wirken 
sie verletzlich, aber auch zugäng-
lich.

An verschiedenen Orten des Ge-
meindegebietes treten die grossfor-
matigen Figuren in einen direkten 
Dialog mit den Menschen und zau-
bern den Besuchern/-innen ein Lä-
cheln auf die Lippen.

Wir laden Sie ein, die verschie-
denen Figuren am See, im Städt-
chen oder auf dem Weg zum Wis-
metpark zu besuchen und zu be-
staunen. So hoffen wir, sowohl die 
Weesner/innen, aber auch die Be-

sucher/innen unserer Gemeinde 
für einen Rundgang durch unser 
schönes Städtli zu animieren und 
zum Verweilen bei unseren Figu-
ren einzuladen. 

Die Ortgemeinde Weesen bedankt 
sich bei der Künstlerin für die Um-
setzung der Idee, den Donatoren 
für die Unterstützung und den 
Helfern für die Platzierung der Fi-
guren.
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REGION
JUGENDCHOR ZÜRICHSEE LINTH

Der Jugendchor Zürichsee Linth ist aktiv
Nach dem geglückten Start im August 2023 bereiten sich die 
jungen Sängerinnen und Sänger auf verschiedene Auftritte vor.

Seit dem August 2023 singen 
20 Jugendliche zusammen 
mit ihrem Chorleiter Patrick 

Mettler wöchentlich an ihren Pro-
ben in Uznach. An einem ersten 
Auftritt überraschten sie bereits im 
Herbst anlässlich der GV des Träger-
vereins mit schönen, mehrstimmig 
vorgetragenen Songs. Ein zweiter 
Auftritt stimmte open-air auf Weih-
nachten ein.

Auftritte in der Region
Nun bereitet sich der Chor auf ver-
schiedene Auftritte im Frühling 
vor. 

	– 27. April 2024: Auftritt des Ju-
gendchors am Frühlingsfest in 
Gommiswald im Rahmen des 
Programms der Musikschule 
Gommiswald. 

	– 28. April 2024: Auftritt am Jubi-
läumsanlass «100 Jahre Schwei-
zer Jugendherbergen» im Bächli-
hof Jona

	– 22. Mai 2024: Auftritt am Kultur-
Topf von Kultur ZürichseeLinth, 
Kloster Berg Sion, Uetliburg

Teilnahme an Chorfestival
Über die Auffahrtstage wird der 
noch junge Chor am Schweizer 
Kinder- und Jugendchorfestival in 
Neuchâtel teilnehmen, an dem 
rund 2000 Sängerinnen und Sän-
ger erwartet werden. Auftritte auf 

verschiedenen Bühnen, aber auch 
Workshops, gemeinsames Singen 
und der Austausch mit anderen 
singbegeisterten Jugendlichen wer-
den bestimmt zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. www.skjf.ch

Weitere Auftritte sind in Planung, 
Informationen findet man auf 
www.jugendchor-zuerichseelinth.ch.

Schnupperproben und  
Anmeldung
Jugendliche ab der 1. Oberstufe bis 
zum 25. Altersjahr können im Ju-
gendchor mitsingen. Auf www.ju-
gendchor-zuerichseelinth.ch kann 
man sich informieren und für den 
Eintritt im August 2024 anmelden. 
Vor den Sommerferien finden zwei 
unverbindliche Schnupperproben 
statt: Mittwoch, 5. und 12. Juni, 
19.00 Uhr, im Schulhaus Haslen, 
Uznach.  

Unterstützung
Der Jugendchor wird von einem 
Trägerverein in Zusammenarbeit 
mit Musikschulen der Region ge-
führt. Die Verantwortlichen dan-
ken allen Gönnern und Sponsoren 
für ihre Unterstützung. Mit einer 
Spende oder als Mitglied im Trä-
gerverein tragen Sie dazu bei, dass 
der neue Jugendchor sich weiter-
entwickeln kann und Jugendliche 
mit ihrem Engagement die Chor-
landschaft der Region bereichern.

www.jugendchor-zürichseelinth.ch
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OBERSTUFENSCHULEN WEESEN-AMDEN,
GOMMISWALD, KALTBRUNN UND UZNACH

Songfestival 2024

Gesang, Musik, in jugendli-
cher Frische präsentiert – 
so könnte man das Song-

festival der Oberstufenschulen 
Weesen-Amden, Gommiswald, Kalt-
brunn und Uznach in drei einfa-
chen Stichworten beschreiben. Doch 
das Songfestival, das Ende April / 
Anfang Mai über vier Bühnen 
geht, ist weit mehr als das. Hier 
spannen Jugendliche aus acht Dör-
fern und vier Schulen zusammen, 
formieren sich 180 Einzelstimmen 
zu einem Gesamtchor, schreibt 
man (und frau) das Teamwork un-
ter den Lehrpersonen und den Ler-
nenden gross, steckt viel Arbeit 
und Freude drin, wächst bei den 
Jugendlichen Kreativität, Mut und 
Selbstbewusstsein, verfolgen alle 
Bühnenakteurinnen und -akteure 
ein gemeinsames Ziel: Dem Pub
likum mit tollen Songs einen wun-
derbaren Musikabend zu besche-
ren.

Bereits zum neunten Mal darf 
das Songfestival in dieser Art statt-
finden. Über die Jahre ist es stetig 
gewachsen und hat sich zu einem 
Anlass gemausert, den man nicht 
verpassen darf. Unter der Leitung 
von Charlotte Zogg, Oberstufen-
lehrerin in Uznach, Beda Müller, 
Musiklehrer an den Oberstufen 
Uznach und Gommiswald, Silvia 
Kuratli, Oberstufenlehrerin in Kalt-
brunn, und Theres Dürr, Oberstu-
fenlehrerin in Weesen-Amden, prä-
sentieren die Schülerinnen und 
Schüler mitreissende und berüh-
rende Songs. Zwei Stunden Ohren-

schmaus sind garantiert mit Film-
musik vom Feinsten, Rock- und 
Pop-Klassikern, Rhythmen zum 
Mitwippen und -klatschen. Instru-
mental begleitet wird der Gesang 
von jungen Musikantinnen und 
Musikanten, insbesondere aber 
von einer Top-Band mit Ronny 
Pinggera, Christoph Bucher und 
Edi Scherrer.

Hinter allen Beteiligten liegen 
viele Wochen des disziplinierten 
Probens, aber auch viel Spass und 
ein wachsendes Gemeinschaftsge-
fühl. Herausfordernde Soloeinsätze 
und mehrstimmige Chorpassagen 
verlangten nach Training und Fein-
schliff. Nun sind alle bereit für den 
grossen Auftritt und das Lampen-
fieber steigt!

Am Freitag, 26. April, feiert 
das Songfestival 2024 seine Pre-
miere mit einem international 
bekannten Gast in der Speer-
halle in Weesen. Die weiteren 
Konzerte: Montag, 29. April, im 
Gemeindesaal in Gommiswald, 
Dienstag, 30. April, in der Turn-
halle Haslen in Uznach und am 
Donnerstag, 2. Mai im Kupfen-
treff in Kaltbrunn (jeweils 19 Uhr).

Die Songfestival-Protagonisten 
freuen sich sehr, wenn sie an allen 
Austragungsorten vor vollen Sälen 
singen und spielen dürfen und be-
geisterter Applaus des Publikums 
aufbranden wird (Eintritt frei/Kol-
lekte). Also, nichts wie los zum 
Songfestival – mit Gesang, Musik 
und jugendlicher Frische!

VETERINÄRDIENST DES KANTONS ST. GALLEN

Amtliche Bekanntmachung  
betreffend Alpviehsömmerung

Die Sömmerungsvorschrif-
ten für den Auftrieb von 
Vieh auf Alpen und ge-

meinsame Weiden sind inhaltlich 
weitgehend identisch mit jenen 
des Vorjahrs.

BVD (Bovine Virus-Diarrhoe) 
Es dürfen nur Rinder aufgeführt 
werden, die keinen Sperrmassnah-
men unterliegen. Ausnahmen er-
teilt der Kantonstierarzt. Sämtli-
che Aborte und Totgeburten sind 
auf jeden Fall auf BVD untersu-
chen zu lassen.

Tierverkehrsdatenbank (TVD): 
Meldungen für Sömmerungs
tiere, Kennzeichnung 
Sämtliche Zu- und Abgänge von 
Tieren der Rinder-, Schaf- und Zie-
gengattung sind durch den Alpver-
antwortlichen der TVD über das 
Portal www.agate.ch innerhalb von 
drei Arbeitstagen zu melden. Alle 
Schafe und alle ab 1. Januar 2020 
geborenen Ziegen müssen mit zwei 
Ohrmarken gekennzeichnet sein 
(Schaf: eine Ohrmarke mit Mikro-
chip).  

	– Schweine müssen von den Alp
bewirtschaftern der TVD eben-

LOGOPÄDISCHER DIENST LINTHGEBIET

Dringend Logopädin gesucht! 
Denn: Logopädie lohnt sich 

Kennen Sie ein Kind mit Leseschwierigkeiten? Einen älteren 
Menschen mit Schluckproblemen? Ein Kleinkind, das kaum 
ein Wort redet? Eine Hirnverletzte, die nicht mehr schreiben 
kann? Diese und viele andere brauchen dringend Logopädie. 
Logopädie ist vielfältig, und Logopädie bewirkt viel. 

Aktuell arbeiten in der 
Deutschschweiz etwa 2500 
Logopädinnen und Logo-

päden. Sie sind unter anderem an 
Schulen, Spitälern, Reha-Kliniken 
oder in ambulanten Praxen tätig. 
Sie bieten Therapien für Menschen 
jeden Alters mit Schwierigkeiten 
beim Sprechen, Verstehen, Lesen, 
Schreiben, Schlucken oder mit der 
Stimme. Da geht es um junge und 
alte Menschen, die nach einem 
schweren Unfall nicht mehr trin-
ken oder essen können, die plötz-
lich ihre Stimme oder Sprache ver-
lieren. Wenn kleine Kinder nicht 
oder kaum verständlich sprechen 
lernen oder Schüler nicht oder 
sehr schlecht lesen und schreiben, 
dann sind die Logopädinnen und 
Logopäden die richtigen Fachper-
sonen.

Es werden dringend Logopädin-
nen und Logopäden gesucht
Damit Betroffene logopädische The-
rapie erhalten, braucht es Logopä-
dinnen und Logopäden. In allen 
Regionen der Deutschschweiz sind 
viele Stellen offen. Obwohl der 
Fachkräftemangel im Gesundheits- 
und Bildungswesen in aller Munde 
ist, spricht selten jemand von der 
Logopädie. 

Logopädie spart Folgekosten
Die Erfahrung der letzten Jahr-
zehnte hat gezeigt, dass eine frühe 

Therapie spätere Folgekosten mini-
miert. Deshalb beginnt man heute 
möglichst frühzeitig mit einer 
Therapie. Das betrifft Kinder ge-
nauso wie Erwachsene. Studien 
belegen, dass frühe Interventionen 
bei Kleinkindern mit verzögertem 
Spracherwerb die spätere Schul
laufb ahn positiv beeinflussen oder 
dass Patientinnen oder Patienten 
nach einem Schlaganfall durch 
Schlucktherapie kürzere Spitalauf-
enthalte aufweisen.

Der Logopädische Dienst 
Linthgebiet
Beim Logopädischen Dienst Linth-
gebiet werden Kinder im Alter von 
2 bis 16 Jahren logopädisch betreut. 
Die Therapie findet in der Regel  
in einem Schulhaus am Wohnort 
des Kindes statt. Der Logopädische 
Dienst Linthgebiet ist ein Zweck-
verband und wird durch die Schu-
len und Gemeinden der Region 
See-Gaster finanziert. Der Verwal-
tungsrat des Zweckverbandes or-
ganisiert die logopädische Versor-
gung von Amden bis Rapperswil 
und setzt sich aus Rektoren oder 
Schulratsmitgliedern der Region 
zusammen. 

Vielleicht lohnt sich Logopädie 
auch einmal persönlich für Sie.

www.logopaedie-linthgebiet.ch

falls via das Portal www.agate.ch 
gemeldet werden. Dabei reicht 
es, pro Meldung die Anzahl 
Schweine, den Herkunftsbetrieb 
und das Datum des Zugangs an-
zugeben.  

	– Pferde: Der Equideneigentümer 
muss die Standortveränderung 
über www.agate.ch auf den Söm-
merungsbetrieb melden, sofern 
diese länger als 30 Tage dauert. 

	– Hunde: Die Halter von Hunden 
tragen für die Dauer des Alpauf-
enthaltes in der Hundedaten-
bank AMICUS (www.amicus.ch) 
die Adresse der Alp ein. 

Die Vorschriften können unter  
www.sg.ch/umwelt-natur/veteri-
naerwesen/unterwegs-mit-tieren/
soemmerung.html abgerufen wer-
den.
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SEELSORGEEINHEIT GASTER

Wallfahrt nach Einsiedeln 
am Sonntag, 23. Juni 2024 

Auch dieses Jahr machen wir 
uns wieder gemeinsam mit 
allen Pfarreien der Seelsor-

geeinheit Gaster auf den Weg nach 
Einsiedeln.

Ob Nachtschwärmer oder Früh-
aufsteher, zu Fuss oder auf den 

Rollerblades, die Wallfahrt ist für 
alle ein Erlebnis! Ab St. Meinrad 
werden wir in der Familien-, Ju-
gend- oder Impulsgruppe Einsie-
deln entgegenwandern und das 
gemeinsame Gehen mit inspirie-
renden und spannenden Impulsen 
vertieft erleben. Zum gemeinsamen 
Gottesdienst am Morgen in Einsie-
deln sind auch diejenigen wieder 
eingeladen, die per Auto das Klos-
terdorf erreichen. Der Mittag wird 
gemeinsam auf dem Grillplatz oder 
individuell im Restaurant verbracht.

Weitere Infos finden Sie im Mai- 
und Juni-Pfarreiforum und auf 
www.kath-gaster.ch. 

Wir freuen uns auf viele kleine 
und grosse Pilgerinnen und Pilger!

SPITEX LINTH

«Wir machen die Nacht  
zum Tag»

Seit Januar 2024 gibt es in der 
Region Zürichsee-Linth die 
Nachtspitex. Wenn die meis-

ten Menschen schlafen, schwär-
men unsere Mitarbeitenden aus 
und sorgen sich um die Klientin-
nen und Klienten. Auf den ersten 
Blick scheint die Welt stillzustehen. 
Wer genau hinschaut, bemerkt je-
doch rasch, dass es im Schatten der 
Nacht an einigen Orten ganz schön 
lebt – nicht nur bei der Spitex.

Und genau darum geht es dieses 
Jahr im Unterhaltungsteil unserer 

Mitgliederversammlung. Die ehe-
malige SRF-Nachtwach-Modera
torin, Barbara Bürer, spricht mit 
ihren Gästen über lustige, traurige 
und skurrile Geschichten aus der 
Nachtwelt. Es sind dies der Polizist 
Roman Keller, der Taxichauffeur 
Wali Eberhard und natürlich je-
mand von der Nachtspitex. 

Die Mitgliederversammlung der 
Spitex Linth findet am Dienstag,  
7. Mai 2024, um 19.00 Uhr statt. 
Durchgeführt wird sie in der Riet-
sporthalle in Benken. Auf den offi-
ziellen Teil mit den wichtigsten 
Fakten zum Geschäftsjahr 2023 
folgt die Gesprächsrunde mit Bar-
bara Bürer. Abgeschlossen wird 
der Abend mit einem feinen 
«Apéro riche». Alle Mitglieder sind 
herzlich willkommen. Gerne neh-
men wir bei dieser Gelegenheit 
auch neue Mitglieder auf.

BAUVERWALTUNGEN KALTBRUNN / UZNACH

Neues von der asiatischen  
Tigermücke

Die Mobilität und der Reise-
drang der Menschen brin-
gen mit sich, dass immer 

wieder Pflanzen, Tiere und Insek-
ten aus fremden Ländern den Weg 
in die Schweiz finden. So gelangen 
immer wieder Tigermücken über 
die Fernbusstation beim Haupt-
bahnhof nach Zürich oder beim 
Rheinverladehafen nach Basel. 

Im Gebiet Rotfarb/Baumgarten 
auf dem Gemeindegebiet von Uz-
nach und Kaltbrunn ist 2021 erst-
mals eine asiatische Tigermücke 
entdeckt worden. Das Amt für 
Umwelt des Kantons St. Gallen be-
obachtete nach einer ersten Mel-
dung zusammen mit dem Schwei-
zerischen Mückennetzwerk das be-
troffene Gebiet. Dabei wurden in 
mehreren Fallen Eier der Tiger
mücke nachgewiesen und die Lar-
ven in den Abwasserschächten mit 
einem biologischen Mittel be-
kämpft. Gleichzeitig wurden die 
Anwohner/innen der genannten 
Quartiere eingeladen, weitere Tiger-
mückenfunde zu melden und Brut-
stätten in ihren Gärten zu beseiti-
gen. 

Die frühzeitige Bekämpfung ist 
wichtig und dient vor allem Ihnen. 
Denn die Tigermücke sticht am 
Tag und kann den Aufenthalt im 
Garten unerträglich machen, weil 
ihre Stiche schmerzhafter sind als 
diejenigen der einheimischen Mü-
cken. Ausserdem kann sie verschie-
dene tropische Krankheiten über-
tragen. 

Ihre Mithilfe ist also gefragt. Wenn 
Sie sicherstellen, dass

	– von April bis November alle Ge-
fässe mit stehendem Wasser wö-
chentlich auf die Erde ausgeleert 
werden (in der Dole können sich 
Mückenlarven weiter entwickeln),

	– sich in keinerlei Gefässen (auch 
nicht in sehr kleinen) Regen- oder 
Bewässerungswasser sammelt und

	– Vertiefungen in Mauern mit 
Sand gefüllt werden, 

leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
zur Bekämpfung und gegen die 
Weiterverbreitung der asiatischen 
Tigermücke. Siehe 
hierzu auch Merk-
blatt unter www.
muecken-schweiz.ch 
oder: 

Sollten Sie schwarz-weiss gestreifte 
Mücken sichten (siehe Bild), bitten 
wir Sie, diese einzufangen, zu foto-
grafieren und direkt dem Schwei-
zerischen Mückennetzwerk (www.
muecken-schweiz.ch) zu melden. 

Für nicht zu entfernende Was-
seransammlungen wie zum Bei-
spiel Regenwassertonnen oder Ab-
wasserschächte oder Dolen bei  
Ihrer Liegenschaft kann bei An-
dermatt Biogarten (www.biogar-
ten.ch) das Bekämpfungsmittel 
«Mollex® TigermückenStopp» be-
stellt werden. In Kleinmengen 
kann  
das Mittel auch bei der Gemeinde 
Uznach, Abteilung Tiefbau, Ober-
gasse 24, bezogen werden. 

Weitere Auskünfte erteilt Dr. 
Gabi Müller, Meldestelle Nord-Ost 
des Schweizerischen Mückennetz-
werkes, Telefon 044 412 28 78 oder 
E-Mail gabi.mueller@zuerich.ch.

Ohne Sie und Ihr aufmerksames 
Auge geht es nicht. Wir danken  
Ihnen daher für Ihre Mithilfe bei 
der Bekämpfung der asiatischen 
Tigermücke. Tigermücke mit gut erkennbarer 

Schwarz-weiss-Streifung

SCHWEIZER TIERSCHUTZ STS

Wandernde Amphibien brauchen unseren Schutz!
Strassen als Todesfallen  
für Frösche
Mit den ersten frostfreien, regneri-
schen Nächten des Spätwinters er-
wachen Frösche, Kröten und Mol-
che aus ihrer Winterruhe und ma-
chen sich zu Tausenden auf den 
Weg zu ihren Laichgewässern. 
Dazu legen die Tiere oft mehrere 
Kilometer zurück und müssen 
vielfach Strassen überqueren. Da-
bei finden viele Amphibien einen 

schrecklichen Tod unter Autorä-
dern. 

Autofahrer – Augen auf! 
Auf gefährdeten Strassen ist von 
Februar bis April ein reduziertes 
Tempo (30 km/h) empfehlenswert, 
oder man umfährt bekannte Stras
senabschnitte. Die Gemeinde kann 
die betroffenen Strassen vorüber-
gehend durch die Polizei entspre-
chend signalisieren lassen.

Über die Website der Koordinati-
onsstelle für Amphibien- und 
Reptilienschutz in der Schweiz 
(KARCH) sind sämtliche bekann-
ten Amphibienzugstellen der 
Schweiz einsehbar. 
Die Seite enthält auch 
Angaben zu allenfalls 
bereits getroffenen 
Massnahmen.

Für weitere Auskünfte wenden 
Sie sich bitte an die Fachstelle Wild-

tiere des Schweizer Tierschutz STS, 
Dornacherstrasse 101, Postfach, 
4018 Basel, Telefon 061 365 99 99, 
sts@tierschutz.com.
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Mit grossen Schritten in Richtung Energiezukunft
Seit zehn Jahren arbeiten die zehn St. Galler Gemeinden der Region Zürichsee-Linth im 
Energiebereich eng zusammen. Koordiniert durch die Fachgruppe Energie werden  
Aktivitäten im Sinne des regionalen Energiekonzeptes umgesetzt und gemeinsam Projekte 
lanciert. Mit der aktuell erfreulichen Dynamik tauchen auch neue Herausforderungen  
auf, die proaktiv thematisiert werden.

Besonders mit Blick auf den 
Photovoltaik-Ausbau und 
den Heizungsersatz ist die 

aktuelle Entwicklung sehr erfreu-
lich. In diesem Jahr werden bei-
spielsweise rund 10 % des Strom
bedarfes mit Solarstrom gedeckt 
werden. Die Transformation des 
Energiesystems ist jedoch kein 
Selbstläufer. Die angestrebte Ver-
sorgung basierend auf erneuerba-
ren Energien bringt oft neue Her-
ausforderungen mit sich, die einen 
interdisziplinären Dialog erfor-
dern. Der EnergieTreff der Ener-
gieagentur SG vom 2. Mai in Rap-
perswil-Jona bietet zudem die Mög-
lichkeit des Austausches zum Thema 
Gebäude-Energieversorgung.

Photovoltaik-Kampagnen  
der Region Zürichsee-Linth 
für Industrieliegenschaften, 
KMU und Landwirtschaft
Im Vergleich zum Jahr 2022 nahm 
die Dynamik im Photovoltaik-Aus-
bau im Jahr 2023 nochmals um 
rund 40 % zu. Mit zwei Photovol-
taik-Kampagnen für Industrie-, 
KMU- und Landwirtschaftsbetriebe 
konnten für insgesamt 40 Liegen-
schaften die wichtigsten Fragen, 
die sich zu Beginn eines Projektes 
stellen, praxisnah thematisiert und 
Entscheidungsgrundlagen geschaf-
fen werden. Die Schlussberichte der 
beiden Kampagnen sind unter 
www.zuerichseelinth.ch/projekte 
einsehbar.

Im Gegensatz zur ersten Kam
pagne mit Fokus auf sehr grossen 
Flächen in Industrie- und Gewer-
bebetrieben wurde in der zweiten 

Kampagne besonderes Augenmerk 
auf landwirtschaftliche Liegen-
schaften gelegt. Da Photovoltaik-
anlagen in der Leistungsproduk-
tion im Tagesgang stark variieren, 
kommt mit der Netzeinspeisung 
von Solarstrom dabei das Verteil-
netz immer häufiger an seine Gren-
zen. Diese Herausforderung zeigt 
sich besonders bei grossen Flächen 
in ländlichen Gebieten, die weit 
entfernt von der nächsten Trafo
station liegen. 

Auf den ersten Blick drohen 
viele Photovoltaik-Projekte am ver-
zögerten und kostspieligen Netz-
ausbau zu scheitern. Das muss nicht 
sein: Ein guter Dialog zwischen 
PV-Planenden, Netzbetreiberinnen 
und Eigentümern von Liegenschaf-
ten ermöglicht in vielen Fällen 
pragmatische und kostengünstige 
Lösungen. Ein Netzausbau kann 
oft vermieden werden, und im 
Idealfall resultieren für die Betei-
ligten folgende Vorteile: Eigenver-
brauchsoptimierung, mögliche Not
stromversorgung und mehr Unab-
hängigkeit für die Eigentümer von 
Liegenschaften; keine oder nur 
minimale Netzverstärkungen für 
die Netzbetreiberinnen. 

EnergieTreff SG der Energie-
agentur St. Gallen am 2. Mai, 
17.30 Uhr in Rapperswil-Jona
Der EnergieTreff SG ist die Netz-
werkveranstaltung für Fachleute 
aus dem Bauhaupt- und Bauneben-
gewerbe sowie für alle am Thema 
interessierten Personen. Organisiert 
wird der EnergieTreff SG durch die 
Energieagentur St. Gallen im Auf-

trag des Kantons SG. Anlässlich des 
Green Day (www.energie2030.ch/
green-day-2023) findet der Anlass 
am 2. Mai erstmals in Rapperswil-
Jona statt. 

In den Fokus rücken die Ge-
bäude-Energieversorgung und die 
Möglichkeiten, diese vollständig 
auf erneuerbare Energien auszu-
richten. Gebäude beanspruchen 
rund 40 % des Endenergiebedarfes 
der Schweiz und sind für rund ei-
nen Drittel des inländischen CO2-
Ausstosses verantwortlich. Eine uni-
verselle Lösung für alle Herausfor-
derungen gibt es nicht – Muster, 
ortsspezifische Erfolgsfaktoren und 

Trends sind aber klar erkennbar. 
Der Anlass findet in der Aula auf 
dem Campus der OST in Rappers-
wil-Jona sowie im Livestream statt. 
Mit drei Referaten zu zukunfts-
weisenden Lösungen wird der Bo-
gen von der Theorie zur Praxis ge-
spannt. Details zur Veranstaltung 
und die Anmeldung zur Teil-
nahme vor Ort oder im Livestream 
gibt’s unter www.energieagentur-
sg.ch/energietreff.

Für weitere Auskünfte stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung: 

	– Zu den Projekten der Fachgruppe 
Energie: Peter Remek, Präsident 
Fachgruppe Energie, 058 228 25 04, 
peter.remek@amden.ch 

	– Zum EnergieTreff in Rapperswil-
Jona: Christian Eisenhut, Projekt
leiter Energieprojekte, Energie-
agentur SG, 058 228 71 95,  
c.eisenhut@energieagentur-sg.ch

WERTHOLZSUBMISSION 2024 KALTBRUNN

Esche hoch gehandelt

Auf dem Wertholz-Submissi-
onsplatz in Kaltbrunn wur-
den insgesamt 414 Festme-

ter Holz mit einem Wert von 
knapp 175 000 Franken aufgeführt. 
Das ergibt einen Kubikmeterpreis, 
der sich trotz relativ kleinem Holz-
vorkommen sehen lässt. Davon ist 
Revierförster Reto Bless, der zeit-
gleich auch zuständig für den 
Wertholzsubmissionsplatz Kalt-
brunn ist, überzeugt. Immerhin 
erhalte dieser Betrag den 5. Rang 
im Vergleich zu allen bisher durch-
geführten Submissionen. Absolute 
Goldstücke wie in den letzten zwei, 
drei Jahren gab es im 2024 aller-
dings nicht. «Dafür einige Filetstü-
cke», so Bless. Als Filetstücke gel-
ten Höchstpreise, zum Beispiel für 

die Esche, von 988 Franken pro 
Kubik und 1401 Franken für einen 
Kirschbaum. Auch die Linden-
stämme seien hoch gehandelt wor-
den, sowie die Ulmen. 

Über alle fünf Submissionsplätze 
der Ostschweiz gab es einen klaren 
Sieger. Als teuerster Stamm wech-
selte eine Eiche den Besitzer. Diese 
lagerte für einmal nicht wie in den 
Vorjahren in Kaltbrunn, sondern 
im Thurgau und brachte dem Be-
sitzer satte 20 000 Franken ein. 

Der Grund für das kleinere Holz
vorkommen in Kaltbrunn liegt un-
ter anderem an bedeutend weniger 
Bergahorn-Stämmen. Was von den 
Organisatoren bewusst so gehalten 
wurde, da die Nachfrage für solche 
einbrach.

Tel. 076 387 08 27 · info@gujer-sanitaer.ch · www.gujer-sanitaer.ch

8717 Benken

Entkalkungen
Enthärtungsanlagen
Umbauten

Reparaturen
Service
Silikonfugen

Ins_Gujer_Dez2023.indd   1Ins_Gujer_Dez2023.indd   1 16.11.23   09:2416.11.23   09:24

Forum Weesen

Repair Café und Bring- und Hol-Aktion
Samstag, 27. April 2024

8.30 – 11.30 Uhr
Entsorgungsstelle Moos in Weesen

Im Repair Café können defekte Haushaltgeräte, 
Velos, Textilien, u.a.m. mit Hilfe von «Profis» kostenlos 

repariert werden. Daneben gibt’s feinen Kaffee und Kuchen.

Bei der Bring- und Hol-Aktion können funktionstüchtige
Dinge und gut erhaltene Kleider abgegeben und 

andere dafür mitgenommen werden.



reto.beck@domeniconi-sanitaer.ch
www.domeniconi-sanitaer.ch

055 280 43 55
079 870 26 62

DOMENICONISANITÄRGmbH

Strom trotz Blackout? Mit Sicherheit. 
T 055 293 31 31

adrianmettler.ch

Strom-
speicher

Not-
strom

PrimaSolar®
Photovoltaik

Bauunternehmung Unterhaldenstrasse 32 055 283 16 77 info@ihrebauunternehmung.ch

8717 Benken SG 078 743 00 72 www.ihrebauunternehmung.chHofstetter AG

Die
Alles- 
könnerin.
Sonnen- und Wetterschutz 
für Haus und Garten.

SELECT – Die stabile 
Markise für universelle 
Anforderungen.

stobag.ch

Telefon 055 615 27 58
8718 Schänis
www.rupfstoren.ch

WIR LIEBENWIR LIEBEN
TORE!TORE!

Offizieller Hörmann
Vertriebspartner

055 285 89 00055 285 89 00
info@oberseetueren.chinfo@oberseetueren.ch
www.oberseetueren.chwww.oberseetueren.ch

Obersee Türen AGObersee Türen AG
Buchbergstrasse 4Buchbergstrasse 4

8730 Uznach8730 Uznach

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag* 08.00 – 11.30 Uhr
*April, Mai, Juni, Oktober, November



Bodenbeläge
Max Schneck

Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn

079 216 64 03

Parkett Laminat Teppich Vinyl

Armin Hager Fensterservice GmbH
8722 Kaltbrunn | Rickenstrasse 29

Mobile 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch 
www.hager-fenster.ch

 

Insektenschutz-Gitter für 
Fenster und Türen auf Mass

Wir bieten eine digitale 
Lösung, mit der Sie 
in nur 6 Minuten ein 
3a-Konto eröffnen 
und in Vorsorgefonds 
investieren.

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Oberdorf 7, 8718 Schänis

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1, 8717 Benken

Persönliche 
Lösungen.
Persönliche 

Was uns als Vorsorgebank ausmacht:

Hallo Frühling – Tschüss Salz! 

Wir reinigen und pflegen
Ihr Fahrzeug. 

Telefon 055 283 34 83
www.brunnergarage.ch
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GARAGENVERKAUF

Nachhaltige 
Alpaka & Natur 
Sommerbekleidung

Apu Kuntur
Bleibtreu Berlin
Bamboo Belgien
Geniestreich Jeans

Damen, Herren & Kinder

Bis zu 40% Rabatt

9 -17h 20.04.2024
Lindenstrasse 47 8730 Uznach

Geschäftsübergabe / Geschäftsübernahme
Seit 1991 führte Manfred Ott, zusammen mit seiner Frau Verena Ott, in der Region See-Gas-
ter erfolgreich seinen Malerbetrieb.
Im Sinne der Nachfolgeregelung wurde im Mai 2023 der Betrieb an ihren langjährigen Mitar-
beiter Markus Ziegler übergeben. Mit Markus Ziegler als Geschäftsinhaber und Silvan Tremp 
als Geschäftsführer (Eidg. Dipl. Malermeister) wird der Betrieb unter der neuen Bezeichnung 
Malergeschäft Ott GmbH Uznach ihren Fortgang erfahren.
Seit dem 1. Januar 2024 erscheint die Firma mit einem neuen Firmenlogo. Die Dienstleistun-
gen umfassen sämtliche innere und äussere Malerarbeiten, fugenlose Wand- und Bodenbe-
läge, Steinteppiche, Tapezierarbeiten und dekorative Techniken, allgemeine Spritzarbeiten 
und industrielle Bodenbeschichtungen.
Derzeit sind im der Firma 14 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig; davon 3 Auszubildende. 
Für Fragen steht Ihnen die Geschäftsleitung sehr gerne zur Verfügung, begleitet Sie 
bei der Umsetzung Ihres Wohntraumes und unterstützt Sie mit kompetenter Beratung.

«Eine hochwertige und saubere Ausführung aller Arbeiten liegt uns
am Herzen. Ihre Zufriedenheit steht bei uns an erster Stelle!»

 Silvan Tremp Manfred Ott Markus Ziegler
 Geschäftsführer Mitglied Geschäftsleitung Geschäftsinhaber



PERSÖNLICHE BETREUUNG - GESUNDES TRAINING.

8722 KALTBRUNN f i tnessv i ta l .ch

NEU!24/7OFFEN

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

Roos Kompost AG • Rislen • 8722 Kaltbrunn • Tel. 055 283 37 30
info@roos-kompost.ch • www.roos-kompost.ch

Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.30 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr

Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

ESCHENBACH  GOMMISWALD  UZNACH egli.ch

Interessantes 
Schnuppern
Melde dich bei uns für eine spannende 
Schnupperlehre als Elektroinstallateur:in. 
Wir freuen uns auf dich!

Wir machen Profis.

Valerie Walz -
Lokal vernetzt

Erfolgreich dank 
lokaler Expertise.

RAPPERSWIL
T +41 43 210 92 20 

engelvoelkers.com/rapperswil



„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“

Notfallschulungen zu medizinischen und traumatischen 
Notfällen, für Private, Vereine, Firmen und Institutionen,
als Familysafe, Teamevent oder Kompetenzschulung

Zertifiziert: BLS-AED-SRC, Nothelferkurse, IVR 1-2

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2Fabrikstrasse 2 |  CH-8722 Kaltbrunn   CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00Gratis-Telefon: 08 000 222 00
anfrage@emde.ch anfrage@emde.ch |  www.emde.ch www.emde.ch

BLECHBEARBEITUNGBLECHBEARBEITUNG
WIE GEWÜNSCHTWIE GEWÜNSCHT

Entdecken Sie unsere tolle Grill-, Garten- und 
Sonnenschirmausstellung!

handwerker-center Josef Giger AG, Eisenbahnstrasse 27, 8730 Uznach
055 285 85 20 | info@handwerker-center.ch | 055 285 85 20 | info@handwerker-center.ch | handwerker-center.ch

Gärtnerei im Mörgeli
8722 Kaltbrunn

055 283 30 51
www.jud-gaertnerei.info

08.00 bis 13.00 Uhr

Hilding Anders Switzerland AG, Biltnerstrasse 42, 8718 Schänis, 055 619 66 00

Grosser  
Rampenverkauf
Samstag, 4. Mai 2024 

Sämtliche angebotene 
Produkte nur solange Vorrat.



Zürcherstrasse 7, 8730 Uznach
Tel: 055 290 11 11
www.hoererlebnis.ch
buergin@hoererlebnis.ch

Können Sie das Gras wachsen hören?

Bei uns können Sie 
das ganze Jahr Ihr 
Gehör kostenlos 

testen lassen.

www.kern-studer.ch
Besuchen Sie unsere Ausstellung in Samstagern.

Kern Studer AG – Schänis
Barrengut | 8718 Schänis
Telefon 055 615 28 24

Kern Studer AG – Samstagern
Weberrütistrasse 9 | 8833 Samstagern
Telefon 044 783 22 44

Ihr Partner für alle 
Türen und Tore.

STEUER-
BERATUNG
Optimieren Sie Ihre Steuern

Setzlingsmarkt Hofmühle Ernetschwil  
Samstag, 4. Mai 2024 von 9 - 15 Uhr 
Verkauf von kräftigen Bio - Setzlingen  
60 verschiedene Tomatensorten in allen Größen, Farben  
und Formen. Darunter auch viele ProSpecieRara Sorten.  
Gurken, Zucchetti, Kürbis, Peperoni, Salat, Mangold, 
Raritäten wie Chayote und Yacon, Süsskartoffeln, 
Kräuter, Blumen und Heilpflanzen. 

Heilpflanzenführungen um 9:30 und 10:45 
mit der dipl. Naturheilpraktikerin Anneliese Eberhard. 
www.hofmuehle.ch

www.garagekessler.ch/camperwww.garagekessler.ch/camper



gvsg.ch/präventionstipps

Kohlestücke speichern 
Restwärme, die Brände 
verursachen kann.

Vollständig auskühlen lassen.

GVSG_Shisha_LinthSicht_215x156_202401.indd   1GVSG_Shisha_LinthSicht_215x156_202401.indd   1 10.01.24   11:0610.01.24   11:06

Neubau | Umbau | Fassaden | Bedachungen

Fabrikstrasse 2
8722 Kaltbrunn

DIETHELM

HOLZBAU G
m
bH

Tel. 055 283 17 16
diethelmholz@bluewin.ch
www.diethelm-holzbau.ch

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

farfalla
ätherische
Öle.

Kaltbrunn

farfalla
ätherische
Öle.



Lädt 150 km in nur 10 Minuten.

Audi Q4 Sportback 45 e-tron quattro, 285 PS, 16,7 kWh/100 km, 0 g CO₂/km, Kat. A

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch, info@cghb.ch

Elektro  |  Gebäudeautomation  |  Energiemanagementwww.hustech.ch

   Clevere Lösungen
auf Knopfdruck 



VERANSTALTUNGEN

Weitere Veranstaltungen:  
siehe letzte Seite

BENKEN
CHNäDäRäTä mit Abigässä 
Fr., 19. April, 19 Uhr, Rest. Sternen; 
Frauengemeinschaft

Frühlingsschaaranlass +  
Glaube Läbe 
Sa., 20. April, 13.30 Uhr,  
Räbliturnhalle; JTB 

Nothilfekurs  
Mo., 22. April – Do., 2. Mai, 
19.30 – 22.00, jeweils Mo. und Do., 
Pfarreiheim; Samariterverein

Grünabfuhr  
Di., 23. April, ab 7 Uhr,  
Kehrichtsammelroute

Strickstübli 
Di., 23. April, ab 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

Chasperlitheater mit Cafeteria 
Mi., 24. April, 14.30 Uhr, Pfarrei­
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Offene Schnuppertüren  
bei der Musikschule 
Sa., 27. April, Vormittag, Schulhaus­
areal Oberdorf/Räbli

Die lieben Geschwister – zwischen 
Einheit und Rivalität 
Sa., 27. April, 9.30 – 11.30 Uhr,  
altes Gemeindehaus; ElternRaum

Besuchswoche (offener Unterricht) 
bei der Musikschule 
Mo., 29. April – Fr., 3. Mai,  
gemäss Stundenplan,  
Schulhausareal Oberdorf/Räbli

Zwergliträff 
Do., 2. Mai, 8.45-10.45 Uhr, Pfarrei­
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Regionale Maiandacht 
Fr., 3. Mai, 19.30 Uhr, Pfarrkirche  
Ricken; Frauengemeinschaft

Tischmesse des Benkner Gewerbes 
Sa., 4. Mai, 10 – 18 Uhr,  
Rietsporthalle; Gewerbeverein

Grünabfuhr (inkl. Gebiet Doggen) 
Di., 7. Mai, ab 7 Uhr,  
Kehrichtsammelroute

Spielabend für Erwachsene 
Mo., 13. Mai, 20 Uhr,  
UG Räbliturnhalle; Ludothek

Senioren-Zvieri 
Di., 14. Mai, ab 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

OpenAir Benken 
Sa., 18. Mai, 20 Uhr, Forsthütte Mösli; 
Jugendteam

KALTBRUNN
Kafi Allerlei 
Mo. – Fr., 14.00 – 17.30 Uhr,  
Dorfstrasse 30, der ungezwungene 
Treffpunkt für allerei Leute

Erstkommunion 
So., 21. April, 10 Uhr,  
Pfarrkirche St. Georg

Dankgottesdienst der  
ErstkommunikantInnen 
Mi., 24. April, 7.15 Uhr, Pfarrkirche 

Mittwochsgespräche  
DIE WELT UND GOTT 
Mi., 24. April, 19 Uhr, Dorfstrasse 30; 
Infos unter 079 476 75 17

KVA Linth Anlieferung 
Sa., 27. April, 7.45 – 12.00 Uhr, Im 
Fennen 1a, Niederurnen; KVA Linth

Buurä-Märt 
Sa., 27. April, 9 – 12 Uhr,  
Rössliguet-Areal

Versli-Stund 
Sa., 27. April, 9.30 Uhr, Bibliothek

Musikschule: Tag der offenen Tür 
Sa., 27. April, 9.30 – 11.30 Uhr,  
Schulhaus OSZ

Frühlingsmärchen 
So., 28. April, 10 Uhr, Bibliothek 

Grünabfuhr 
Di., 30. April, 7 Uhr

Senioren-Mittagstisch 
Mi., 1. Mai, 12 Uhr, Pfarreisaal; 
Auskunft/Anmeldung: 077 462 39 01

Musikschule: Maikonzert 
Mi., 1. Mai, 19 Uhr,  
Aula Schulhaus OSZ

Vorlese-Zeit 
Do., 2. Mai, 15.30 Uhr, Bibliothek

Songfestival 2024 
Do., 2. Mai, 19 Uhr, Kupfentreff

10. Netzballturnier mit 
Festwirtschaft 
So., 5. Mai, Schulareal;  
Frauensportverein

Maiandacht 
So., 5. Mai, 19 Uhr, Pfarrkirche;  
Pfarreirat 

Museum für  
Auswanderung  
und Einwanderung

SONDERAUSSTELLUNG
«Prosecco. Pizza. Pasta / 
Italiener:innen in der Schweiz – 
von neuer Vielfalt, 
und vom Umgang mit Gästen»

So., 28. April	 10 – 12 Uhr
Do., 2. Mai	 19 – 21 Uhr
Di., 14. Mai	 19 – 21 Uhr

Gasterstrasse 39, Kaltbrunn
www.reisebuero-linth.chwww.szenen-kultur.ch

Herzlichen Dank� Brandfall vom 9./10. März

Durch einen Brand in der Nacht vom 9. auf den 10. März 2024 haben wir  
leider unser schönes Wohnhaus im Sonnenberg verloren. Auch wenn dies für 
uns ein harter Schicksalsschlag ist, sind wir vorallem dankbar, dass sich alle 
Hausbewohnerinnen und -bewohner unversehrt aus dem Gebäude retten 
konnten. 
Einen speziellen Dank entbieten wir an Karin und Marcel Ziegler sowie an 
Bettina und Mario Lehmann, die uns Schlafenden mit lautem Poltern geweckt 
und uns anschliessend betreut haben. Ebenso herzlich bedanken wir uns bei 
der Feuerwehren Kaltbrunn und Benken für den schnellen und professionel-
len Einsatz bei widrigen Umständen (Föhnsturm). Weiter danken wir unserer 
Familie sowie unseren Nachbarn, Freunden und Bekannten für die spontanen 
Hilfsangebote und die persönliche Anteilnahme. Auch der Familie unseres 
Sohnes Roman gebührt unser grosser Dank dafür, dass wir kurzfristig bei 
ihnen wohnen durften.
Für die nächsten Monate ziehen wir in eine Wohnung in der Talweid. Gleich-
zeitig werden wir uns mit aller Kraft der Planung und dem Wiederaufbau 
unseres Wohnhauses widmen.

Trudy und Werner Zahner-Schnyder, Sonnenberg 24, Kaltbrunn

Geschätze Kundschaft

Leider ist es an der Zeit, 
Abschied zu nehmen. Nach 

12 Jahren übergeben wir 
die Leitung des SPAR 

Supermarktes Benken in 
neue Hände.

Wir bedanken uns ganz 
herzlich für die gemein-

samen Jahre und das uns 
entgegengebrachte 

Vertrauen. Das war für uns 
nie selbstverständlich und 
immer von grossem Wert.

Wir haben in dieser Zeit 
zahlreiche neue Kunden 
und ebenso viele neue 

Freunde dazugewonnen.

Wir wünschen Ihnen für die 
Zukunft alles Gute und 

freuen uns auf ein Wieder-
sehen. Wir sind weiterhin 
anzutreffen in den SPAR 

Märkten Altendorf, Glarus 
und Schmerikon.

Herzlich
Familie Gjinaj und Team

Gewerbezentrum Wilen AG 

Fabrikstrasse 2  •  8722 Kaltbrunn

Mobile 079 247 19 11

www.verano-wohnen.ch 

info@verano-wohnen.ch

Möbelboutique

Verano_LinthSicht_Januar24.indd   2Verano_LinthSicht_Januar24.indd   2 09.11.23   15:3109.11.23   15:31

Offene Stellen:
Koch/Köchin & 

Mitarbeit Gruppe TAGI
20-50% (Do & Fr)

per sofort

SpringerIn EFZ
70-100%

Ab Mai 2024

Auskünfte unter:
055 / 511 93 92

E. Tremp

Impressum  LinthSicht
Amtliche Mitteilungen für die Gemeinden  
Benken, Kaltbrunn, Schänis, Uznach und 
Weesen

Herausgeber   
Politische Gemeinden Benken, Kaltbrunn, 
Schänis, Uznach und Ortsgemeinde Weesen

Herstellung   
ERNi Druck und Media AG, Kaltbrunn

Veranstaltungskalender-Einträge   
ERNi Druck und Media AG,  
veranstaltungen@linthsicht.ch, Tel. 055 293 34 34

Erscheinungsweise   
monatlich, jeweils Mitte Monat, freitags,  
Auflage: 9500 Ex. (Stand Dez. 2023)

Verteilung   
kostenlos in alle Haushaltungen der  
Gemeinden Benken, Kaltbrunn, Schänis,  
Uznach und an die Ortsbürger:innen  
von Weesen
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VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 106 / Mai 2024 

(Erscheinung am 17. Mai)

Einsendeschluss: 25. 4. 2024

SCHÄNIS

KALTBRUNN

BENKEN

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken

Offener Treff 
Mi., 24. April, 13.30 – 17.15 Uhr,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn 

Projekt «Foxtrail Zürich HB» 
Sa., 27. April, 12.15 – 18.00 Uhr,  
Besammlung beim Jugendtreff 
Kaltbrunn; Anmeldungen an  
Jugendarbeitende

Special Edition / Samstigs-Jugi 
Sa., 27. April, 19.00 – 22.30 Uhr,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn 

Projekt «Boys only» 
Mi., 1. Mai, 13.30 – 16.00 Uhr,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn

Jugendtreff 
Fr., 3. & 17. Mai, 17.00 – 22.30 Uhr, 
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn 

Projekt «Speckstein gestalten» 
Mi., 15. Mai, 13.30 – 16.00 Uhr,  
Jugendtreff jukabe; Anmeldungen 
an Jugendarbeitende

Ferien / Feiertagsbrücke /  
geschlossen 
Sa., 6. April bis und mit Di., 23. April 
sind wir in den Frühlingsferien. 
Mi., 8. Mai bis und mit Di., 14. Mai 
machen wir die Auffahrts-Feier­
tagsbrücke.

Veranstaltungen siehe vorherige 
Seite

Veranstaltungen bis 5. Mai siehe 
vorherige Seite

Tumeni Notes mit Marcel Hässig 
Fr., 19. April, 20.30 Uhr,  
Kultur- und Freizeitzentrum Eichen

Jodelchränzli 
Sa., 20. April, 13.30 / 20 Uhr, Mehr­
zweckgebäude; Jodelklub Schänis

Kinderflohmarkt und Kleiderbörse 
Mi., 24. April., 13.30 – 17 Uhr,  
Mehrzweckgebäude;  
Info: www.familierundi.ch

Chäferli-Treff 
Do., 25. April, 9 – 11 Uhr, Pfarreisaal 
Schänis (Mehrzweckgebäude)

12. Stricknacht 
Do., 25. April., 19 Uhr, Sitzungszim­
mer Kulturlokal Eichen; Frauenge­
meinschaft Schänis

Bilderausstellung Funny Art 
Sa., 27. / So., 28. April, ab 10 Uhr, 
Oberdorf 14, Malstudio Dani Romer 
(Dennergebäude)

Jodelchränzli 
Sa., 27. April, 20 Uhr, Mehrzweck­
gebäude; Jodelklub Schänis

Erstkommunion 
So., 28. April, 10 Uhr in Schänis

Sportwoche Schänis 
Mo., 29. April – So., 5. Mai,  
Turnhallen, Schulanlagen und  
Schulplätze Schänis; Gemeinderat

Senioren-Mittagstisch 
Do., 2. Mai., 12 Uhr, Pfarreisaal;  
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Neophyten in Schänis 
Fr., 3. Mai., 9.30 – 11.00 Uhr,  
Werkhof Chli Gastermättli;  
Frauengemeinschaft Schänis

Erstkommunion 
So., 5. Mai, 10 Uhr in Maseltrangen

Chäferli-Treff 
Di., 7. Mai, 9 – 11 Uhr, Pfarreisaal 
Schänis (Mehrzweckgebäude) 

Strickstübli 
Di., 7. Mai., 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis

Christi Himmelfahrt, Prozession 
Do., 9. Mai, 10.30 Uhr, ab MZG (bei 
schlechtem Wetter Kirche Schänis)

Papiersammlung 
Sa., 11. Mai.; Jungwacht/Blauring

Sunntigsfyr 
Sa., 11. Mai, 19 Uhr,  
Schulhaus Maseltrangen

Maiandacht  
mit der Frauengemeinschaft 
Di., 14. Mai, 19.30 Uhr,  
Kirche Maseltrangen

Ökum. Chli-Chinder-Fiir 
Mi., 15. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Schänis

UZNACH
Ehe-Jubiläumsgottesdienst 
Sa., 20. April, 10 Uhr,  
Pfarrkirche Gommiswald

Beten für den Frieden 
Mi., 24. April, 17.30 – 18.30 Uhr, 
Stadtkirche

Blut spenden 
Do., 25. April; www.blutspende.ch

Katja Schubert – Einblick in  
Ausblicke  
Fr., 26. April, 18.00 – 20.30 Uhr,  
Ausstellung bis 19. Mai, 
Zeitfalten, Obergasse 12, kAtelier.art

Kirche Kunterbunt 
Sa., 27. April, 10 – 13 Uhr,  
Stadtkirche und BGZ

Eltern-Kind-Malen 
Sa., 27. April, 10 und 14 Uhr;  
Anmeldung: www.uznerfamilien.ch

Bürgerversammlung 
Mo., 29. April, 19.30 Uhr

Songfestival 2024 
Di., 30. April, 19 Uhr, Turnhalle Haslen 

CS Cup 
Mi., 1. Mai; www.fcu.ch

Maiandacht 
Do., 2. Mai, 16 Uhr, Altersheim

Sackmesserkurs 
Sa., 4. Mai, 8.30 – 11.30 Uhr;  
Anmeldung: www.uznerfamilien.ch

The Chäller Family – Bauchreden 
und Stand-up Comedy 
Sa., 4. Mai, 20.30 – 23.00 Uhr, Rotfarb

Flohmarkt 
So., 5. Mai; www.hubis-flohmarkt.ch

Sonderausstellung  
100 Jahre FC Uznach 
So., 5. Mai, 10 – 12 Uhr, Ortsmuseum

Vesper 
Do., 9. Mai, 16.30 Uhr,  
Klosterkirche St. Otmarsberg

Maimarkt mit Handwerkmarkt, 
Vereinsmeile und gratis Karussell 
Sa., 11. Mai

Führung Asylzentrum Linth und 
Spitalgarten sowie anschliessende 
Information zu Birdlife 
Di., 14. Mai; www.verein-nus.ch

Maiandacht 
Do., 16. Mai, 19 Uhr, Stadtkirche

Elterntreff mit Spielecke  
Sa., 18. Mai, 15.00 – 16.30 Uhr,  
Begegnungszentrum

Pfingstgottesdienst  
mit dem Kirchenchor   
So., 19. Mai, 10.30 Uhr, Stadtkirche

Krabbelplausch an diversen Daten 
www.uznerfamilien.ch/krabbelplausch 

REGION
Vortrag: Hören und Verstehen  
Mi., 24. April und Di., 4. Juni; 
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Stadtführung durch Glarus	 
Do., 2. Mai;  
linth-senioren59plus@bluewin.ch

Green Day 2024 
Do., 2. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr,  
Fachhochschule Rapperswil-Jona;  
Energieagentur St. Gallen 

Computeria für Fragen rund um 
Computer und Smartphone 
Jeden 3. Freitagnachmittag; 
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Wandergruppe Speer  
2. und 4. Donnerstag im Monat; 
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Veloplausch / E-Bike Touren 
Donnerstagnachmittag / Dienstag; 
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Qi Gong 
Di., Start im Mai; 
Pro Senectute Zürichsee-Linth

SCHNÄLLSCHT 
SCHÄNNER

Samstag, 4. Mai, 7.45 Uhr 
Sportplatz Hof

Zum 40. Mal kürt der Damen-Turn- 
verein Schänis bei diesem beliebten 
Familienanlass die schnellsten 80 m 

Läufer. Der Wettkampf wird am 
Vormittag ausgetragen. Detaillierte 

Informationen finden Sie in der 
Ausschreibung oder auf unserer 

Webseite www.tvschaenis.ch.  
Wir freuen uns auf Sie!

BESICHTIGUNG JMS- 
KIESWERK GRYNAU

Montag, 6. Mai, 19.30 Uhr 
Allmeindstrasse 5, Uznach

GUTE SCHUHE ANZIEHEN! 
Die FDP-Uznach lädt alle Mitglieder, 

Sympathisanten und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zur 
Firmenbesichtigung in das Kieswerk 
Grynau der Johann Müller AG ein. 
Lassen Sie sich zeigen, wie die JMS 

die Kreislaufwirtschaft umsetzt. 
Beim anschliessenden Apéro haben 

Sie die Möglichkeit Kontakte mit  
der FDP zu knüpfen, zu diskutieren 

und Fragen zu stellen.

Besichtigung JMS 
Kieswerk Grynau

Montag, 6. Mai, 19.30 Uhr
Allmeindstrasse 5, Uznach 

! GUTE SCHUHE ANZIEHEN !

Die FDP-Uznach lädt alle Mitglie-
der, Sympathisanten und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur Firmenbesichtigung 
in das Kieswerk Grynau der Jo-
hann Müller AG ein. Lassen Sie 
sich zeigen, wie die JMS die Kreis-
laufwirtschaft umsetzt. Beim an-
schliessenden Apéro haben Sie 
die Möglichkeit Kontakte mit der 
FDP zu knüpfen, zu diskutieren 
und Fragen zu stellen.

COMEDYPROGRAMM 
MONIKA ROMER 

Samstag, 25. Mai, 20.30 Uhr, 
Rotfarb Uznach

Die spinnt, die Romer! Mit Rad- 
losigkeit hat Monika Romer ihr  
2. Soloprogramm geschrieben.  
Es ist gespickt mit humorvollen, 
aber auch tiefgründigen Eigen- 

kompositionen. Den Mix aus 
gesungenen und gesprochenen 
Comedynummern präsentiert  
sie u.a. am 25. Mai in Uznach.  

Infos & Daten: www.monikaromer.ch

KALTBRUNNER SPIELE
Sa., 4. Mai, Sportplatz Stiggleten

Spiel und Spass für Jung und Alt 
Jetzt anmelden für:

Neu: 3-Spiel-Turnier 
Volleyball, Boggia, Fun-Steinstossen

De schnällscht Kaltbrunner 
Läufe für Jung und Alt

Jassturnier (Schieber) 
Verschiedene Kategorien

Grosse Festwirtschaft und 
Speerblickbar

Infos unter: www.stvkaltbrunn.ch

Genossenschaft KISS Linth:  
Generalversammlung  
Mi., 15. Mai, 19 Uhr, BGZ  
Begegnungszentrum Uznach; bei 
Fragen oder für Fahr- 
dienst nach Uznach:  
Tel. 077 522 17 71,  
www.kiss-linth.ch

Bittgang nach Hof Oberkirch 
Di., 7. Mai, 13.30 – 15.15 Uhr,  
Kapelle Hof Oberkirch

Kirche Kunterbunt 
Sa., 11. Mai, 16 – 19 Uhr,  
Pfarreisaal im Kupfentreff

Gschichte-Stund 
Mo., 13. Mai, 15.30 Uhr, Bibliothek

Grünabfuhr 
Di., 14. Mai, 7 Uhr

Gschichte-Stund 
Do., 16. Mai, 15.30 Uhr, Bibliothek


